
www.wissen.eu

Jahrgang 19 · nummer 14
Donnerstag, 04. April 2019

Es war eine schöne Zeit:
100 Wissener Abiturienten

erhielten Zeugnisse

Lesen Sie weiter im Innenteil!



Wissen 2 Nr. 14/2019

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
n samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
n an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
Drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
Diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
n von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
n von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
n an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
n freitags 14 bis 18 Uhr
n samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
n mittwochs von 14 bis 18 Uhr
n an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
n an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 01.04.2019

VerbanDSgemeinDeVerWaltung WiSSen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

n DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

n st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

n MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

n PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

n FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
n stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

n innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

n sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck.......................................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

n gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

n behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

n gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

n stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

n gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

n Öffnungszeiten siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ...................................... Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag .... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ........................................... 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ........................................... 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ................ 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................. 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna .................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................. 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ........................... 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ............................................... 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
- Silvester und neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: .......................... 02742/9136140
Internet: .............................. www.siegtalbad-wissen.de
...................................... www.facebook.com/Siegtalbad

n VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

n FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

n WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

n lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

n DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

n VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

mirjam braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr! Anmeldung
im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166
oder Markus Würthen, Tel: 02742/939-157

n VeRsiCheRtenbeRAteR
DeutsChe RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

n DeutsChe RentenVeRsiCheRung bunD
FÜR Den beReiCh DeR VeRbAnDs-
geMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

n JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

n ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

n hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

n PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

n WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
n WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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n AiDs-beRAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag..................................... von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ................................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder ............................................................... nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ............ 02681/812732

n AWo - KReisVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ...................................................................... 02741/970562
Fax: ...................................................................... 02741/935558
E-Mail: ................................................info@awo-altenkirchen.de
Internet: ..............................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
Demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „Hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

n AZuRit senioRenZentRuM biRKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ..............................Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

n AnsPReChPARnteR
Des KReis-senioRenbeiRAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

n beRAtungsstelle
FÜR beRuFsRÜCKKehReRinnen

neue komPetenZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

n betReuungsVeRein
Sozialdienst kath. Frauen und männer SkFm
im landkreis altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53, 57537 Mittelhof,
Dipl. Sozialpäd. Christa Leyendecker,
Tel: 02742/967503, Handy: 0171/832206, Fax: 02742/912940
E-Mail SKFM-Betreuung@t-online.de

n betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt AltenKiRChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld,
Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

n betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt sieg-WesteRWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik,
Entwicklung und Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc.
Business Administration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen
leistungsangebote:
∙ Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
∙ Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek

∙ Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-
amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

∙ Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-
mundschaften

∙ Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten
Fragen des Betreuungswesens

n betReuungsVeRein
Des DeutsChen Roten KReuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon .................................................................. 02681/800645
Fax.......................................................................... 2681/800698
E-Mail .........................betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .................................................www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

n blinDen- unD sehbehinDeRtenVeRein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: .............................................................. 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................... 02741 974 556
Telefax: .............................................................. 02741 974 557
E-Mail: ............................................................... info@bsv-ak.de
Internet: ............................................................. www.bsv-ak.de

n CARitAsVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-Kind-Kuren;
Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt- und Beratungsstelle,
Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke
Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkir-
chen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und Donnerstag,
8.30 bis 12.00 Uhr
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30 Uhr, Kath.
Pfarrheim, Kirchweg 9
Kontaktstelle für den Caritasverband Altenkirchen und Sprech-
zeiten des Integrationsbeauftragten im Pfarrbüro Wissen, Auf
der Rahm 10, Dienstags und Freitags, jeweils 08:30 bis 12:00
Uhr und zusätzlich Freitags während der Öffnungszeiten der
Tafel Wissen ab 12:00 Uhr
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre Freunde
oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im kath. Pfarr-
heim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056,
andré.linke@caritas-altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach
einer Schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinbarung über
02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
Café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Mon-
tags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mitten-
drin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus
„Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

n DeutsCheR KinDeRsChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro.......................................................... 02681/988861
Fax Büro ................................................................. 02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden ......................................... 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .......... 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf, Telefon................. 02741/6725
Fax.......................................................................... 02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ......................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

n DeutsChes Rotes KReuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43
anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein Wissen
a) birken-Honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817

Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

n DeutsChe sAueRstoFFligA lot e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:......................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder ............................................................WeKISS 02663-2540

n DonuM VitAe WesteRWAlD/Rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

n eV. ÖFFentliChe bÜCheRei
der ev. kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .......................................................16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag...................................................10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ........................................................11.00 bis 12.00 Uhr

n esPeRAnZA - beRAtungs- unD hilFenetZ VoR,
WähRenD unD nACh eineR sChWAngeRsChAFt

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

n FoRstAMt AltenKiRChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618
Privatwaldbetreuung
Siegener Straße 20, Altenkirchen, Tel: 02681/878930

n FRAuenhAus WesteRWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg ................................................... 02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

n FReunDesKReis FÜR
suChtKRAnKenhilFe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags ..................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.............................Telefon 02742/911977
Internet: ........................................www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:.......................................... info@freundeskreis-wissen.de

Sonstige rufnummern
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n hAus- unD gRunDeigentÜMeRVeRein
iM KReis AltenKiRChen
unD WesteRWAlDKReis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

n heRZsPoRtgRuPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

n hilFe FÜR Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

n JugenDbeRuFshilFe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

n KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

n KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei
st. elisAbeth biRKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

n KiRChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

n KinDeRsChutZDienst
iM KReis AltenKiRChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

n KRebsinFoRMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
∙ Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
∙ Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
∙ Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

n lebenshilFe FÜR MensChen Mit geistigeR
behinDeRung iM lAnDKReis AltenKiRChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

n lÖsChZÜge DeR FReiWilligen FeueRWehR
Wissen

löschzug i Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii Schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

n MAlteseR KleiDeRKAMMeR
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

n MieteRbunD MittelRhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

n MÖbelbÖRse DeR CARitAs - Dienste
unD ARbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

n MultiPle-sKleRose-
selbsthilFegRuPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

n neue ARbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-Spar-Service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des Hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für Schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

n osteoPoRose -
selbsthilFegRuPPen Wissen

Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

n PFlegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
Sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

n PRo FAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

n RehA-sPoRtgeMeinsChAFt 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8, 57537
Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de
Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de

Wöchentliche Übungsstunden reha-Sport
gymnastik/Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Sporthalle Realschule Plus, Pirzenthaler Straße 46, 57537 Wis-
sen
trockengymnastik
Montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und von 19.30 Uhr bis
20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, Böhmerstr. 14, 57537 Wissen
aqua-gymnastik und Schwimmen
Montags von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt von
13.30 Uhr bis 14.10 Uhr Kurs 1 Damen, von 14.10 Uhr bis 14.45
Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Donnerstags von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt
von 12.30 Uhr bis 13.10 Uhr Kurs 1 Damen und Herren, von
13.10 Uhr bis 13.45 Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Siegtalbad (Hallenbad) Stadionstr. 42, 57537 Wissen
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

n st. JoseF - senioRenZentRuM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen
Tel.: .......................................................................... 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag ..................................8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

n sARKoiDose - gesPRäChsKReis
AltenKiRChen - WesteRWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

n selbsthilFegRuPPe FÜR elteRn
hoChbegAbteR KinDeR „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

n sPieleR - selbsthilFegRuPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.,
Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag.....................................................08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata,
Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

n VDK-oRtsVeRbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
Tel.: ...................................................................... 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ................................................ 0160-7006180
Fürst-Hatzfeld-Str. 40, Schönstein,
thomas.schilling@gmail.com

Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung)
Für die gesonderten Außensprechtage des VdK Altenkirchen
mit Beratung ist eine vorherige Terminabsprache mit der Kreis-
geschäftsstelle Altenkirchen Telefon (02681 - 6233 nur vormit-
tags) erforderlich oder die Terminabsprache kann während un-
serer Bürozeiten erfolgen.

n WAlDbAuVeRein
Des KReises AltenKiRChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712,
Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

n WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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Donnerstag
4. april 20.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel

in Katzwinkel: 20.00 Uhr: SG Honigsessen/Katz-
winkel Damen - FSG Elkenroth/Gebhardshain

Freitag
5. april 6.00 uhr evangelische

und katholische kirchengemeinde
Wissen
Ökumenische Frühschicht in der Erlöserkirche
anschließend Frühstück im Jahrmarktshaus
19.30 uhr bühnenmäuse Wissen
Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buchla-
den Wissen oder im Internet unter
www.buehnenmäuse-wissen.de
19.00 uhr Vdk-ortsverband
birken-Honigsessen
Mitgliederversammlung in der Gaststätte „Zur
alten Kapelle“, Birken-Honigsessen

Samstag
6. april 19.30 uhr bühnenmäuse Wissen

Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buchla-
den Wissen oder im Internet unter
www.buehnenmäuse-wissen.de
19.00 uhr SV elkhausen katzwinkel
Jahreshauptversammlung
10.00 uhr ortsgemeinde mittelhof
Dorfsäuberungsaktion,
Treffpunkt Gaststätte Cordes.
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

Sonntag
7. april 7.30 uhr angelsportverein Wissen

Anangeln am Weihner. Treffpunkt Fischerhütte.
Anmeldung erbeten.
14.00 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - JFV Wittlicher Tal im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
in Katzwinkel: 13.00 Uhr: SG Honigsessen/
Katzwinkel II - SG Mittelhof/Niederhövels II,
15.00 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - SG
Mittelhof/Niederhövels, 17 Uhr: SG Honigses-
sen/Katzwinkel Damen - SG Wienau
15.30 uhr bühnenmäuse Wissen
Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buchla-
den Wissen oder im Internet unter
www.buehnenmäuse-wissen.de

montag
8. april kfd birken-Honigsessen

Turnen
Dienstag
9. april 19.30 uhr kolpingsfamilie Wissen

Organspende-Lebensspende!?
Dr. Michael Theis informiert
zu diesem wichtigen Thema
im Kolpingraum.
15.30 uhr kÖb birken-Honigsessen
Literaturcafé im Konferenzraum des Pfarrhei-
mes Birken-Honigsessen.
Anmeldung unter Tel: 02742/6467,
Kosten 5 €

mittwoch
10. april 15.30 uhr landfrauenverband Wissen-mittel-

hof-katzwinkel
Wanderung rund um Katzwinkel mit Hofführung
auf Hof Wäschenbach
Treffpunkt: Stellwerk Wissen, Walzwerkstraße,
Fahrgemeinschaft
Anmeldung bei Walburga Heidemann, Tel.
02682/4586 oder Mechthild Euteneuer, Tel.
02742/9134585
18.30 uhr kab St. elisabeth birken-Honig-
sessen
Erste Hilfe „Fresh up“ Auffrischung der Ersten
Hilfe Maßnahmen, im Konferenzraum des Pfarr-
heimes in Birken-Honigsessen. Referent: Jörg
Gerharz vom DRK Altenkirchen Anmeldung
erforderlich.
19.30 uhr bühnenmäuse Wissen
Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buchla-
den Wissen oder im Internet unter www.bueh-
nenmäuse-wissen.de

Donnerstag
11. april 8.30 uhr kfd Schönstein

Frauenmesse in der Pfarrkirche Schönstein,
anschl. Frühstück im Pfarrheim
15.00 uhr ev. Frauenkreis Wissen
„Wer singt, betet doppelt“ - mit Christoph
Zehender „In der Stille angekommen“

Freitag
12. april 19.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel B-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - JFV Vulkaneifel im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
6.00 uhr evangelische und katholische kir-
chengemeinde Wissen
Ökumenische Frühschicht in Kreuzerhöhung
anschließend Frühstück im Jahrmarktshaus

Samstag
13. april 18.00 uhr SSV 95 Wissen

Spiel der Herren gegen SF 09 Puderbach
9.00 uhr malteser Wissen
Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstraße
9, Wissen. Anmeldungen unter www.malteser.
de oder bei P. Vanderfuhr unter Tel: 02742/3938
13.30 uhr Ski-Club Wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem Parkplatz
hinter der Westerwaldbank. Gäste sind willkom-
men. Infos unter Tel: 02742/3800
17.00 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirksliga Ost
VfB Wissen - JSG Kannenbäckerland im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
19.30 uhr bühnenmäuse Wissen
Aufführung des Stücks „Wie wärs denn, Mrs.
Markham“ im katholischen Pfarrheim Wissen.
Karten: 10 € bei büroboss Hoffmann, im buchla-
den Wissen oder im Internet unter www.bueh-
nenmäuse-wissen.de
19.30 uhr musikverein brunken
Frühjahrskonzert
in der Sporthalle Gebhardshain
9.00 uhr ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Dorfsäuberungsaktion. Treffen in der Dorfmitte.
Für die Helferinnen und Helfer wird ein Imbiss
gereicht.
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Sonntag
14. april 14.30 uhr Sportfreunde Selbach

Heimspiel gegen AtA Betzdorf
12.00 uhr kfd Wissen
Seniorentreff am Sonntag.
Nach der 11 Uhr-Messe im kath. Pfarrheim Wis-
sen.
12.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga BVfB Wissen ll -
SG Ingelbach im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
14.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG Hundsangen
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
17.00 uhr Stadt- und Feuerwehrkapelle
Wissen 1901 e.V.
Großes Frühjahrskonzert
im KulturWERKwissen.
Beginn 17.00 Uhr, Einlass 16.15 Uhr

montag
15. april kfd birken-Honigsessen

Turnen
Dienstag
16. april 19.30 uhr kab

St. elisabeth birken-Honigsessen
Vortreffen für die Planung des Pfarrfestes 2019
in Birken-Honigsessen, im Konferenzraum des
Pfarrheimes
18.00 uhr ev. und kath.
kirchengemeinde Wissen
Ökumenischer Jugend-Kreuzweg
in der ev. Erlöserkirche Wissen

mittwoch
17. april 14.30 uhr kfd birken-Honigsessen

Spielenachmittag
19.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen ll - SG Elkenroth im Dr. Grosse-
Sieg-Stadion

Donnerstag
18. april 21.00 uhr kfd Wissen

Betstunde in der Pfarrkirche Kreuzerhöhung
Wissen

22.00 uhr kolpingsfamilie Wissen
Betstunde zum Gründonnerstag in der Pfarrkir-
che
19.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG Weitefeld im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion

mittwoch
24. april 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim
Donnerstag
25. april 15.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Strickkreis
15.00 uhr ev. Frauenkreis Wissen
Die Gedanken sind frei - der Kopf
auch?Gemeinsam stellen wir uns kniffeligen
Fragen

Sonntag
28. april 14.30 uhr Sportfreunde Selbach

Heimspiel gegen SG 06 Betzdorf 2
13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
SG Honigsessen/Katzwinkel II - FK Etzbach,
17.00 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel Damen
- SV Hellenhahn

Dienstag
30. april 18.00 uhr Musikverein Brunken

Maibaumholen und -stellen am Musikhaus
18.00 uhr angelsportverein Wissen
Maifeier an der Fischerhütte. Anmeldung erbe-
ten.

mittwoch
1. mai 10.30 uhr kolpingsfamilie Wissen

Wanderung „rund um Wissen“. Treffpunkt bei
Georg Stausberg. Anschl. Treffen zum Grillen.
Anmeldung bitte unter Tel: 02742/968145
11.00 uhr musikverein brunken
Maifest am Musikhaus Brunken

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.

Redaktionsschlussvorverlegung
für „Wissen was läuft“

aufgrund einer redaktionsschlussvorverlegung bitte

berichte und bildbeiträge für die 16. kalenderwoche 2019 bis spätestens

Donnerstag, 11.04.2019, 10.00 uhr
per e-mail unter der adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

einreichen.
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busse und bahnen gratis
gratis-ticket für den Verkehrsverbund rhein-Sieg in der na-
turregion Sieg bei buchung inklusive!
Freie Fahrt mit bus und bahn!
Buchen Sie Ihre Unterkunft über die Website der Naturregion
Sieg (www.naturregion.-sieg.de) und erhalten Sie für den gesam-
ten Aufenthalt ein kostenloses Ticket für den erweiterten Ver-
kehrsverbund Rhein-Sieg!
Damit können Sie vom An- bis zum Abreistag kostenlos mit Bus,
S-Bahn oder Zug in der gesamten Naturregion Sieg und nach Köln
oder Bonn fahren oder zwischen Düren im Westen, Solingen im
Norden, Olpe im Osten und Neuwied im Süden mit dem Zug reisen.
Auch an den Haltepunkten/Bahnhöfen der Bahn von Etzbach bis
Mudersbach gilt diese. Wichtig ist, dass die Unterkünfte vom der
Naturregion zertifiziert sind und im Gastgeberverzeichnis damit
enthalten sind. Darauf weist die Regionalentwicklung des Kreises
in einer Pressemeldung ausdrücklich hin. Hier der direkte link zu
den Gastgebern:
https://naturregion-sieg.de/gastgeber/busse-und-bahnen-gratis/
index.html
Mit Bus und Bahn durch die Naturregion Sieg!
Durch die perfekte Bahnanbindung sind alle Wander- und Radwege
in der Naturregion Sieg so gut erreichbar, dass Sie getrost auf das
Auto verzichten können, so der Kreis in seiner Meldung weiter
Mit dem Regional-Express RE 9, der Regional-Bahn RB 95 oder
den S-Bahn-Linien S 12 und S19 sind alle 21 Bahnhöfe und Hal-
tepunkte im Siegtal problemlos erreichbar.

Eine Verbindung nach Alsdorf bietet die Daadetal-Bahn RB 97 im
Stundentakt von Betzdorf nach Daaden.
Alle Etappen des Natursteig Sieg führen von Bahnhof zu Bahn-
hof, so können Sie problemlos mit der Bahn zu Ihrem Ausgangs-
punkt zurück fahren!
Das gleiche gilt für den Radweg Sieg!
Zudem gibt es sogar zwei ausgezeichnete Wanderbahnhöfe:
Schladern ist der NRW-Wanderbahnhof 2014 und Wissen ist der
Wanderbahnhof Rheinland-Pfalz 2018! Die Bahnhöfe bieten alles
was der Wanderer braucht: Infos, Einkehrmöglichkeiten und
direkte Anbindung an die Wanderwege! In Wissen wird Anfang
Mai die neue, große Touristinfo/Reisecenter im RegioBahnhof
eröffnet.
Hilfreich ist die Fahrplanauskunft des Verkehrsverbundes Rhein-
Sieg (www.vrsinfo.de).
[https://naturregion-sieg.de/fileadmin/_processed_/6/a/csm_Geo-
graphische_Lage_79df501b6d.jpg]
anfahrt mit der bahn
Aus Köln oder Siegen kommend, können Sie mit dem Regional-
Express RE 9, der Regional-Bahn RB 95 oder den S-Bahn-
Linien 12 und 19 alle 21 Bahnhöfe und Haltepunkte an der Sieg-
talstrecke problemlos erreichen.
Eine Verbindung nach Alsdorf bietet die Daadetalbahn (RB 97) im
Stundentakt von Betzdorf nach Daaden.
Siegburg ist außerdem ICE-Bahnhof und von Köln, Bonn und
Frankfurt (Main) aus erreichbar.

Musikantenstolz - Tournee 2018/19
eRnst hutteR & Die egeRlänDeR MusiKAnten

Das original live!

sonntag, 5. Mai 2019, 17 uhr Wissen,
kulturWeRKwissen

„20 Jahre ist es her, seit unser ehemaliger Chef Ernst Mosch mit
uns auf Abschiedstournee ging“, erinnert sich Ernst Hutter im
Frühjahr 2018. Zur Wehmut in der Stimme des Orchesterchefs
mischt sich auch ein bisschen Stolz. Musikantenstolz. Denn aus
der heutigen Besetzung von Ernst Hutter & Die Egerländer Musi-
kanten - das Original waren damals schon ein Dutzend Solisten
dabei.
Viele Stücke der Abschiedstournee sind bis heute fester Bestand-
teil der Konzerte geblieben. Ein Höhepunkt der Programmaus-
wahl ist dabei für Ernst Hutter die Polka „Musikantenstolz“, nach
der die Tournee benannt ist. „Musikantenstolz ist eine unserer
wichtigsten Kompositionen“, sagt der Egerländer Chef, „Ernst
Mosch hatte sie auch auf der Abschiedstournee im Repertoire.“
Der Arrangeur Frank Pleyer, ein aus Falkenau stammender
Jugendfreund von Ernst Mosch, arrangierte bis zu seinem Tod
noch exklusiv für Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten - Das
Original, was von seiner engen Freundschaft zu dem Ensemble
zeugt.
Auch darauf ist Ernst Hutter heute stolz, denn die heutigen Eger-
länder Komponisten, Arrangeure und Texter wie Nick Loris, Eddi
Wehrle, Hans Kaszner, Helmut Kassner, Pit Jenal, Katharina Pra-
her und Ernst Hutter selbst führen die erfolgreiche Arbeit der Vor-
gängergeneration auch im Klang und Stil der neuen Stücke fort.
„Wir sind stolz auf unsere große Orchestergeschichte, den spezi-
ellen Spirit unserer Band, und darauf, dass wir die grandiose
Arbeit von Ernst Mosch auch in unserer Zeit so erfolgreich fortset-
zen dürfen und können“, sagt Ernst Hutter und denkt dabei an die
über 800 Konzerte, die Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten
- Das Original nach dem Tod von Ernst Mosch gespielt haben,
besonders an das Gastspiel in der weltberühmten Carnegie Hall
in New York. „Und natürlich unser Konzert im Egerland“, erinnert
sich Ernst Hutter: „Erstmals in unserer Orchestergeschichte
gaben die Egerländer Musikanten 2011 ein Konzert in Eger, dem
heutigen Cheb.“
Karten gibt es im Vorverkauf ab 39,50 Euro inklusive VVK-Gebüh-
ren in Wissen bei Der Buchladen sowie in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und im Internet unter www.kultopolis.com. Ticket-Hot-
line (0180) 6050400.
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Es war eine schöne Zeit:
100 Wissener Abiturienten

erhielten Zeugnisse
Wissen. So ist das in der heutigen Zeit: Eine Serie in einem Strea-
ming-Portal begeistert einige Schülerinnen und Schüler, daraus
erwächst ein Abi-Motto und ein zentraler Song der Serie wird ein
zentrales Element der Abitur-Entlassfeier im Kulturwerk: „O bella,
ciao! Oh, Schöne, auf Wiedersehen!“ Katja Weidt, die Schulleite-
rin des Kopernikus-Gymnasiums, hatte in ihrer Rede einen ande-
ren Song im Kopf - hatte sie doch in den Tagen vor ihrem ersten
Abitur am „KopGym“ gehört, dass sich jede Abiturientin und jeder
Abiturient seinen Song zur Zeugnisausgabe wünschen konnte -
nur sie nicht.

Dabei, so die Schulleiterin, sei die Schule irgendwie auch eine
Band, die zusammen sauber spielen müsse, um die Schülerinnen
und Schüler erfolgreich durch ihre Schulzeit zu bringen.

So dankte Katja Weidt in ihrer Rede den zahlreichen „Bandmit-
gliedern“, die für den erfolgreichen Schlussakkord mit dem Abitur
gesorgt haben: Ihrem Kollegium, den Eltern (und Großeltern),
dem Sekretariat und den Hausmeistern sowie allen anderen, die
die Abiturienten in den letzten Jahren unterstützten.

entwicklung der abiturienten macht stolz
O bella, ciao! Das auf den ersten Blick merkwürdige Abi-Motto
nahmen sich die Stufeneltern Claudia Schepers und Wotan
Engels zum Anlass, um auf ihre zweieinhalb Jahre mit der Stufe
zurückzublicken. Kritisch hinterfragten sie so manche Eigenheit
ihrer Schüler, vor allem drückten sie aber in ihrer Rede ihren Stolz
auf die erbrachten Leistungen, vor allem aber auf die persönliche
Entwicklung ihrer Abiturienten zum Ausdruck.

Das lachende und das weinende auge
O bella, ciao! Ist die Schule „die Schöne“, von der sich verab-
schiedet wird? Dass sie mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge ihre Schule verlassen, daraus machten Rebekka Patt-
berg und Niklas Badura kein Geheimnis.

Mit viel Augenzwinkern ließen die beiden Stufensprecher ihre
Oberstufenzeit Revue passieren, humorvoll nahmen sie Eigenar-
ten ihrer Lehrer und ihrer Stufe aufs Korn. Ein besonderes High-
light war im Anschluss ein kleiner Film aus der Mottowoche der
Stufe, der für große Freude im Kulturwerk sorgte.

Viele auszeichnungen
In den Grußworten und Preisverleihungen erhielten Rebekka und
Niklas anschließend aus den Händen von Wissens Bürgermeister
Michael Wagener und - wie Katja Weidt betonte - als Abiturient
des „KopGyms“ „einer von uns“, den Preis der Verbandsgemeinde
für ihren hervorragenden Einsatz für die gesamte Jahrgangsstufe.
Der Erste Beigeordnete des Landkreises Altenkirchen, Konrad
Schwan, zeichnete Angelo Kekez und Jan-Philipp Winninghoff für
ihr großartiges Engagement im Aufbau und der Organisation des
Schulsanitätsdienstes aus.

Aus den Händen der Schulleitung erhielt Lena Marie Schmitz den
Preis der Bildungsministerin: Lena Marie hat sich nicht nur in der
Schülervertretung außerordentlich engagiert, sondern auch ihr
Abitur mit der Note 1,0 erlangt. Claus Behner, Beigeordneter der
Stadt Wissen, zeichnete Lea-Marie Braun und Marie Höfer für
ihren Einsatz im in der Region einzigartigen Sozialprojekt, wel-
ches seit Jahren die Abiturjahrgänge am „KopGym“ durchführen
aus. Die Abiturienten sammelten über 4000 Euro für das Projekt
Herzenswünsche e.V.

Schülersprecherinnen machten eindruck
Besonders beeindruckend war schließlich die Rede der beiden
Schülersprecherinnen Hannah Pudlich und Marion Alt, beide aus
der MSS 11. In einer emotionalen und persönlichen Ansprache
erzählte Marion, wie beeindruckt sie von ihrer unter den Abiturien-
ten sitzenden älteren Schwester Karla sei, die erst eine, dann
noch eine und schließlich noch eine Sprache gelernt habe, wie
dies ihren Blick erweitert habe und welche Welt den Abiturienten
nun offen stehe.

es war eine schöne Zeit
Nach so vielen Reden war es dann auch Zeit für die Abiturzeug-
nisse, die MSS-Leiter Robert Winter zusammen mit Katja Weidt,
Claudia Schepers und Wotan Engels an die Abiturientinnen und
Abiturienten ausgaben - wie sehr die Stufe den Stufeneltern ans
Herz gewachsen war, konnte man spüren und sehen.

Mit der Verleihung der Fachpreise und einem kleinen Sektemp-
fang endete eine wunderschöne Abitur-Entlassfeier. 100 Schüle-
rinnen und Schüler haben nun das Kopernikus-Gymnasium ver-
lassen. „Es war eine wirklich schöne Zeit mit euch. Wir freuen uns
schon heute auf ein Wiedersehen“, heißt es abschließend in der
Pressemitteilung der Schule. „Ciao, belli, ciao!“
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Die 100 abiturientinnen und abiturienten des „kopgym“
2019:
Achenbach, Laura (Morsbach); Alt Karla Gabriele (Birken-Honig-
sessen); Arndt, Franziska (Wissen); Badura, Niklas (Morsbach);
Becher, Lauri Julius (Fensdorf); Becher, Teresa (Birken-Honigses-
sen); Becher, Victoria (Wissen); Becker, Alina (Wissen); Bender
Jana (Morsbach); Bender, Philipp-Maximilian (Wissen); Bernhardt,
Alina (Wissen); Bodin, Caroline (Birken-Honigsessen); Braun,
Lea-Marie (Wissen); Brück, Julia (Wissen); Brück, Lukas (Wis-
sen); Busch, Jens Philipp (Morsbach); Dana, Sevval (Wissen);
Denvir, Constance Teresa (Wissen); Dickten, Don-Philip (Hecken-
hof); Diederich, Niklas (Wissen); Dietershagen, Hannah (Wissen);
Dück, Michael (Fürthen); Dyck, Henry (Gebhardshain); Fischer,
Mara Antonia (Gebhardshain); Frischmann, Jan Luca (Birken-
Honigsessen); Gadziak, Patrick (Wissen); Hammer, Lukas
(Opsen); Hassel, Franka (Wissen); Herbert, Lea-Sarah (Wissen);
Herzog, Louisa (Birken-Honigsessen); Hildebrand, Anna-Louisa
(Dünebusch); Himmel, Christoph Klaus (Selbach); Hoch, Jana
(Birken-Honigsessen); Höfer, Marie (Katzwinkel); Hofmann, Lukas
(Rosenheim); Holl, Chelsea Sophie (Steinebach); Hombach, Ann-
Katrin (Birken-Honigsessen); Hüsch, Carla (Gebhardshain);
Kekez, Angelo (Birken-Honigsessen); Kilanowski, Jan (Wissen);
Klein, Johanna (Birken-Honigsessen); Kölzer, Sabrina (Birken-
Honigsessen); Kostka, Justin (Mittelhof); Kreis, Daniel (Hamm);
Kreit, Janik (Wissen); Ladermann, Edith Marie (Morsbach); Löhr,
Fabienne (Forst); Lohmeyer, Leonie (Gebhardshain); Luu, Duc
Huy (Gebhardshain); Maurer, Alisa (Katzwinkel); Maydan, Yaren
(Wissen); Minor, Max (Birken-Honigsessen); Muders, Fee (Wis-
sen); Müllers, Julia (Forst); Pankraz, Peter (Fürthen); Pattberg,
Rebekka (Birken-Honigsessen); Pöttgen, Lisa (Mörsbach); Por-
wich, Kevin (Fensdorf); Profitlich, Florian (Wissen); Radermacher,
Celine (Wissen); Ramb, Nina Celine (Wissen); Rapuano, Leona
(Wissen); Reifenrath, Paula (Morsbach); Reifenrath, Talina (Katz-
winkel); Reineking, Lea (Etzbach); Reiss, Tobias (Wissen);
Rogalsky, Melanie (Breitscheidt); Sander, Leonid (Mittelhof);
Schimpf, Jana Lea (Morsbach); Schmidt, Amelie (Heckenhof);
Schmidt, Clara (Mittelhof); Schmidt, Lina (Stein-Wingert); Schmidt,
Paulina (Morsbach); Schmidt, Sarah (Morsbach); Schmitt, Noah
(Wissen); Schmitz, Lena Marie (Friesenhagen); Schneider, Sean
Joshua (Wissen); Schürg, Caroline (Birken-Honigsessen); Schütt-
ler, Franziska (Selbach); Schütz, Anna (Wissen); Schwan, Julia
(Wissen); Speh, Andre (Wissen); Stahl, Hannah (Forst); Steiger,
Pauline (Birken-Honigsessen); Stricker, Lisa Marie (Birken-Honig-
sessen); Stricker, Simon (Wissen); Tas, Melis (Wissen); Theis,
Laura (Wissen); Theis, Lorena (Rosenheim); Vogt, Lisa-Marie
(Wissen); Wagner, Hannah (Wissen); Wagner, Katrischa (Birken-

Honigsessen); Wagner, Lisa (Birken-Honigsessen); Weidenbruch,
Hannah (Mittelhof); Weller, Katharina (Wissen); Wichtmann, Joe
Luca (Katzwinkel); Winninghoff, Jan-Philipp (Wissen); Zacharias,
Felix-Valentin (Malberg); Zander, Linus (Wissen); Zimmermann,
Jana (Birken-Honigsessen). (PM)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Verbandsgemeinderates Wissen am 26. Mai 2019 habe
ich zu einer öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Mitt-
woch, 10. April 2019 um 17.00 Uhr, in den Europasaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wissen im Gebäude der Westerwald
Bank, Rathausstraße 56, 57537 Wissen eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Wissen, 28. März 2019 Michael Wagener, Bürgermeister
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen zugleich Wahlleiter

für die Verbandsgemeinderatswahl

n ergänzende bestimmungen
der stadtwerke Wissen gmbh
zur „Verordnung über Allgemeine bedingungen
für die Versorgung mit Wasser (AVbWasserV)“

vom 20. Juni 1980
i. laufende entgelte
Als laufende Entgelte für die Wasserversorgung werden ein Grund-
preis und ein Arbeitspreis berechnet.
ii. arbeitspreis
Der Arbeitspreis beträgt je Kubikmeter Wasser ohne Umsatzsteuer
1,87 EUR, einschließlich Umsatzsteuer gerundet 2,00 EUR.
iii. grundpreis
Der Grundpreis richtet sich bei den Grundstücken mit Wasserzäh-
lern nach der Größe der Wasserzähler. Er beträgt:
1.
Zähler-
größen
bis
Qn*

Dn
(mm)

Q3** netto
monat-
lich
€

brutto
monat-
lich
€

netto
pro
Jahr
€

brutto
pro
Jahr
€

2,5 m³/h 20 4 15,00 16,05 180,00 192,60
6,0 m³/h 25 10 36,20 38,73 434,40 464,81
16,0 m³/h 40 16 85,00 90,95 1.020,00 1.091,40
40,0 m³/h 50 40 138,00 147,66 1.656,00 1.771,92
63,0 m³/h 80 63 159,20 170,34 1.910,40 2.044,13
100,0 m³/h100 100 169,90 181,79 2.038,80 2.181,52

*QN = Nenndurchfluss in m³/h
** Q3 = Dauerdurchfluss in m³/h
2. Bei Verbundzählern ist der Grundpreis für beide Zähler zu zahlen.
3. Bei Wasserzählern mit einem Dauerdurchfluss über 100 m³/h
wird der Jahresgrundpreis besonders vereinbart.
4. Bei Bauwasserzählern bis Q3 = 4 m³/h beträgt die monatliche
Grundgebühr 30,00 EUR ohne Umsatzsteuer, einschließlich
Umsatzsteuer 32,10 EUR.
iV. Sonstige kosten
Die Kosten für die Inbetriebsetzung der Kundenanlage bei vorheri-
ger Installation eines Bauwasserzählers und nach Antragstellung
durch ein zugelassenes Installateurunternehmen werden zum Pau-
schalsatz auf Basis einer ¾ Lohnstunde zuzüglich der anteiligen
Fahrtkosten abgerechnet.
V. inkrafttreten, außerkrafttreten
Diese Anlage tritt am 01. April 2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bis-
her gültige Anlage vom 01.04.2018 außer Kraft.
Stadtwerke Wissen GmbH Baier
Wiesenstr. 2, 57537 Wissen Geschäftsführer

n Öffentliche bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Wissen hat auf-
grund der Satzung der Verbandsgemeinde Wissen über die Benut-
zung der kommunalen Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde
Wissen vom 22.06.2011 in der Fassung der I. Änderungssatzung
vom 22.08.2013 sowie der §§ 24, 67 Abs. 4, 85 Abs. 3, 4 der
Gemeindeordnung für das Land Rheinland-Pfalz (GemO) in der
Fassung vom 19.12.2018 i. V. m. § 90 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB VIII in
der Fassung vom 19.12.2018 i. V. m. §§ 1 Abs. 1, 10 Abs. 2, 13 Abs.
1 Satz 2 Kindertagesstättengesetz für Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 18.06.2013 sowie §§ 2 Abs. 1, 7 Abs. 1 und 8 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung vom 22.12.2015 in
seiner Sitzung am 27.03.2019 die folgende Beitragssätze für das

Kindergartenjahr 2019/2020 (01.09.2019 bis 31.08.2020) beschlos-
sen:
1. elternbeitrag für getränke (§ 7 abs. 1 der Satzung über die
benutzung der kommunalen kindertagesstätten der Verbands-
gemeinde Wissen):

1,88 € monatlich
2. elternbeitrag für aktionen (§ 7 abs. 1 der Satzung über die
benutzung der kommunalen kindertagesstätten der Verbands-
gemeinde Wissen):

0,44 € monatlich
3. elternbeitrag für mittagessen (§ 8 abs. 1 der Satzung über
die benutzung der kommunalen kindertagesstätten der Ver-
bandsgemeinde Wissen):

48,94 € monatlich
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 5 und § 8 Abs. 6 der Satzung
über die Benutzung der kommunalen Kindertagesstätten der Ver-
bandsgemeinde Wissen jeweils zum 15. des laufenden Monats fällig
und sind zu Gunsten der Verbandsgemeinde Wissen zu zahlen.
Wissen, 28.03.2019 Michael Wagener,

Bürgermeister

Stadt

Wissen

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Stadtrates Wissen am 26. Mai 2019 habe ich zu einer
öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch, 10.
April 2019 um 18.00 Uhr, in den Europasaal der Verbandsgemein-
deverwaltung Wissen im Gebäude der Westerwald Bank, Rathaus-
straße 56, 57537 Wissen eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Wissen, 26. März 2019 Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister,

zugleich Wahlleiter für die Stadtratswahl

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl der Stadtbürgermeisterin/des Stadtbürgermeisters der Stadt
Wissen am 26. Mai 2019 habe ich zu einer öffentlichen Sitzung
des Wahlausschusses am Mittwoch, 10. April 2019 um 18.30 Uhr,
in den Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen im
Gebäude der Westerwald Bank, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Wissen, 26. März 2019 Claus Behner,

Erster Beigeordneter,
zugleich Wahlleiter

für die Stadtbürgermeisterwahl

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Ortsgemeinderates Birken-Honigsessen am 26. Mai 2019
habe ich zu einer öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am
Dienstag, 9. April 2019 um 18.00 Uhr, in die Christophorus-Grund-
schule, Hauptstraße 134, 57587 Birken-Honigsessen, eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Birken-Honigsessen, 26.03.2019 Hubert Wagner

Ortsbürgermeister,
zugleich Wahlleiter

für die Ortsgemeinderatswahl

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Birken-Honigsessen am 26. Mai 2019 habe ich zu einer
öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Dienstag, 9. April
2019 um 18.30 Uhr, in die Christophorus-Grundschule, Hauptstraße
134, 57587 Birken-Honigsessen, eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Birken-Honigsessen, 26.03.2019 Harald Reuber

Erster Beigeordneter,
zugleich Wahlleiter

für die Ortsbürgermeisterwahl
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n bekanntmachung zur sitzung
des haupt- und Finanzausschusses
der ortsgemeinde birken-honigsessen

am 10.04.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Christophorus-Grundschule, Hauptstraße 134,

57587 Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Verbandsge-

meinde Wissen und der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
über die Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemein-
destraßen, -wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen
der öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2. Mitteilungen
Hubert Wagner Ortsbürgermeister

n sitzung des haupt- und Finanzausschusses,
zugleich Rechnungsprüfungsausschuss
der ortsgemeinde birken-honigsessen

am 10.04.2019
Beginn: 18:30 Uhr
Sitzungsort: Christophorus-Grundschule, Hauptstraße 134,

57587 Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Prüfung der durchgeführten baulichen Investitionsmaßnahmen

an der Christophorus-Grundschule Birken-Honigsessen
2. Mitteilungen

Stefan Weitershagen
Vorsitzender des

Rechnungsprüfungsausschusses

Ortsgemeinde

Hövels

n gemeinsame Flurreinigung
in der ortsgemeinde hövels

Zur Aktion „Saubere Landschaft“ lädt die Ortsgemeinde alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Vereine zur Flurreinigung ein. Treffen
ist am 13. April um 9.00 Uhr am Bürgerhaus. Für Verpflegung ist
gesorgt. Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell Warnwesten mit-
bringen. Ich freue mich über eine rege Teilnahme.

Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Ortsgemeinderates Hövels am 26. Mai 2019 habe ich zu
einer öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch,
10. April 2019 um 17.30 Uhr, im Bürgerhaus Hövels, Am Bahnhof
1a, 57537 Hövels, eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Hövels, 28.03.2019 Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister,

zugleich Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Hövels am 26. Mai 2019 habe ich zu einer öffentlichen Sit-
zung des Wahlausschusses am Mittwoch, 10. April 2019 um 18.00
Uhr, im Bürgerhaus Hövels, Am Bahnhof 1a, 57537 Hövels, eingela-
den.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Hövels, 28.03.2019 Albert Rödder, Erster Beigeordneter,

zugleich Wahlleiter
für die Ortsbürgermeisterwahl

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Ortsgemeinderates Katzwinkel (Sieg) am 26. Mai 2019
habe ich zu einer öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am
Mittwoch, 10. April 2019 um 19.00 Uhr, in die Gaststätte „Schneller“,
Knappenstraße 40, 57581 Katzwinkel (Sieg), eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Katzwinkel (Sieg), 21.03.2019 Hubert Becher

Erster Beigeordneter,
zugleich Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Katzwinkel (Sieg) am 26. Mai 2019 habe ich zu einer öffent-
lichen Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch, 10. April
2019 um 19.30 Uhr, in die Gaststätte „Schneller“, Knappenstraße
40, 57581 Katzwinkel (Sieg), eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Katzwinkel (Sieg), 21.03.2019 Reinhold Bröhl,

Beigeordneter,
zugleich Wahlleiter

für die Ortsbürgermeisterwahl

Ortsgemeinde

Mittelhof

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Ortsgemeinderates Mittelhof am 26. Mai 2019 habe ich zu
einer öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch,
10. April 2019, um 18.30 Uhr, in die Gaststätte „Cordes“, Stecken-
steiner Str. 13, 57537 Mittelhof, eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Mittelhof, 28.03.2019 Franz Cordes, Ortsbürgermeister,

zugleich Wahlleiter für die Ortsgemeinderatswahl

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Mittelhof am 26. Mai 2019 habe ich zu einer öffentlichen
Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch, 10. April 2019 um
19.00 Uhr, in die Gaststätte „Cordes“, Steckensteiner Str. 13, 57537
Mittelhof, eingeladen.
Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.
Mittelhof, 28.03.2019 Eugen Rödder,

Erster Beigeordneter,
zugleich Wahlleiter

für die Ortsbürgermeisterwahl

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

n bekanntmachung
Zur Prüfung/Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die
Wahl des Ortsgemeinderates Selbach (Sieg) und die Wahl der Orts-
bürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Selbach
(Sieg) am 26. Mai 2019 habe ich zu öffentlichen Sitzungen der
Wahlausschüsse am Donnerstag, 11. April 2019 um 18.00 Uhr, in
die Gaststätte „Haus Tanneck“, Schulstraße 15, 57537 Selbach
(Sieg) eingeladen.
Zu diesen Sitzungen hat jedermann Zutritt.
Selbach (Sieg), 21.03.2019 Reiner Dietershagen,

Ortsbürgermeister,
zugleich Gemeindewahlleiter

n Altersjubilare
19.04. Frau Hardt, Ulrike .............................. zum 70. Geburtstag

Wissen
20.04. Frau Musconi-Enders, Monika ........... zum 70. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
22.04. Frau Jung, Linda ................................ zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
23.04. Frau Snella, Beate ............................. zum 70. Geburtstag

Mittelhof
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Jugend- und Schul-

nachrichten

n Diercke Wissen 2019 - Der geographie-Wettbewerb
David Schultheis ist Schulsieger der marion-Dönhoff real-
schule plus
David Schultheis hat an Deutschlands größtem Geographiewettbe-
werb für Schülerinnen und Schüler teilgenommen und den Sieg auf
Schulebene erlangt. Nun müssen nur noch zwei Hürden überwun-
den werden! Nachdem David den Klassensieg erreichte, konnte er
sich als Sieger der Marion-Dönhoff Realschule plus in Wissen
gegen seine Mitschülerinnen und Mitschüler durchsetzen und quali-
fizierte sich somit für den Landesentscheid Ende März im Bundes-
land Rheinland-Pfalz.

v.l.n.r. Luca Philipp
Hübert, Eike Mund,
David Schultheis

Damit nähern sich
die Chancen, der
beste Geographie-
schüler Deutsch-
lands zu werden.
Durch den Landes-
sieg würde sich der
15-jährige David
einen Platz im gro-
ßen Finale von
Diercke WISSEN am

7. Juni 2019 in Braunschweig sichern, in dem die besten Geogra-
phieschülerinnen und -schüler Deutschlands gegeneinander antre-
ten.
Den schulinternen Wettbewerb der fünften und sechsten Klassen
(Orientierungsstufe) konnte Luca Philipp Hübert aus der Klasse 5c
für sich entscheiden. Auf dem Bild überreicht Eike Mund, Fachleiter
des Fachbereichs Erdkunde, dem Schulsieger David Schultheis aus
der Klasse 9c die Schulsiegerurkunde und das Diercke Entdecker-
spiel sowie dem Schulsieger der Orientierungsstufe Luca Philipp
Hübert einen Diercke Weltatlas und einen aufblasbare Erdkugel.

n Querflötenorchester der Kreismusikschule
bereitet sich aufs große Musikschulkonzert vor

Mit viel Freude verbrachten jetzt knapp 30 Flötistinnen der Kreismu-
sikschule einen gemeinsamen Probenachmittag und formierten sich
so wieder einmal zum großen Flötenorchester.
Klein und jung bis groß und alt probten an diesem Nachmittag
gemeinsam die h-moll Suite von Johann Sebastian Bach in einer
Bearbeitung für Querflöte, Alt- und Bassflöte.
Die drei Sätze, die mit der bekannten „Badinerie“ mit Ohrwurmcha-
rakter enden, werden beim großen Musikschulkonzert am Sonntag,
7. April um 16 Uhr im kulturWERKwissen aufgeführt.

Schulleiter und Flötenlehrer Michael Ullrich hatte den Flötentag
zusammen mit seinen Fachkolleginnen Simone Bröhl, Anke Welsch
und Kerstin Withöft vorbereitet. Ihnen gelang es mit viel pädagogi-
schem Geschick, Anfänger wie auch Profis zu integrieren. Es
klappte sogar so gut, dass spontan noch „Afrika“ von Erik Veldkamp
als fröhliche Zugabe mit Spaßfaktor gespielt werden konnte.
Infos zum Konzert und zum Musikunterricht gibt das Büro der
Musikschule gerne: Telefon 02681-812283, musikschule@kreis-ak.
de oder www.kreismusikschuleAK.de

n berufsbildende schule Wissen
50 Jahre bbS Wissen - gebäude in der Hachenburger Straße
Das Gebäude der Berufsbildenden Schule Wissen (BBS) in der
Hachenburger Straße wird 50 Jahre alt. Zur Feier veranstaltet die
BBS Wissen zwei Tage der offenen Tür am Freitag, 12. April 2019,
9:00 bis 14:00 Uhr und Samstag, 13. April 2019, 8:00 bis 13:00 Uhr.
In ca. 40 Projekten werden Ergebnisse der Unterrichtsarbeit präsen-
tiert. Einzelne Klassen informieren über verschiedene Vollzeit-Bil-
dungsgänge wie Berufsfachschulen, Höhere Berufsfachschulen,
Berufliches Gymnasium und Fachschulen. Ebenso werden ausge-
wählte Ausbildungsberufe und Ausbildungsbetriebe vorgestellt. Alle
Fachräume von den Computerräumen bis zu den Werkstätten ste-
hen offen. Kreatives steht ebenso auf dem Programm wie die Mög-
lichkeit der aktiven Beteiligung für alle Besucher. Selbstverständlich
ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Zu den Präsentationen sind
alle herzlich eingeladen. Weitere Informationen finden sich auch auf
der Homepage www.bbs-wissen.de.

kindergartennachrichten

n Kita „Villa Kunterbunt“
20-jähriges Dienstjubiläum
Seit 20 Jahren ist Simone Gontermann nun schon als Hauswirt-
schaftskraft in der Küche der Kita „Villa Kunterbunt“ in Köttingen.
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Dort erschlossen sich ihnen unbekannte Räume wie z.B. das Labor
zum Herstellen von Salben u. Cremes, mehrere Lagerräume, Büro-
räume und als besonderes Highlight: der Raum mit einem echten
Roboter.

Frau Henke erklärte den Kindern, dass dieser Roboter eigenstän-
dig Arzneimittel sortieren und verwalten kann, Verfallsdaten kont-
rolliert und vieles mehr. Im Labor durften die Kinder bei der Herstel-
lung einer Handcreme mitwirken, sie abfüllen, etikettieren und
beschriften.
Diese wohlriechende Handcreme durften die Kinder mitnehmen und
bekamen noch eine Tüte mit verschiedenen Überraschungen
geschenkt.
Wir sagen daher ein dickes Dankeschön für den schönen und lehr-
reichen Morgen in der Apotheke.

kirchliche nachrichten

n ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde Wissen lädt herzlichein zu ihren
Gottesdiensten:
Sonntag 07.04.2019, 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst, Diako-
nin S. Spille, 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst, Diakonin S. Spille
mittwoch, 10.04.2019: 10.15 Uhr BIRKEN-HONIGSESSEN: Got-
tesdienst im Azurit-Seniorenheim, Pfarrerin G. Weber-Gerhards

n erkennbar tafelmitarbeiter sein
Strahlende Gesichter bei der Tafel: Im leuchtenden Orange erstrah-
len die neuen Schürzen der Tafel Wissen und die Fahrer und Fahre-
rinnen der Tafel sind nun erkennbar an ihren blauen Westen, die sie
sichtbar als ihre Mitarbeitende ausweisen. Möglich wurde die
Anschaffung dieser Ausrüstung durch großzügige Spenden der Fir-
men Ernst Berger und Söhne und der Druckerei Müller GmbH, die
von Tafelmitarbeiter Bernd Hassel (2. v. links) vermittelt wurden.
Dazu kommen weitere Spenden von Personen, die nicht genannt
werden wollen.
Die Tafel Wissen ist ein ökumenisches Projekt der katholischen und
der evangelischen Kirchengemeinden aus Wissen und benötigt ins-

Dazu gratulierten ihr alle 114 Kinder, Kolleg(inn)en und der Eltern-
ausschuss.
Viele Jahre bekochte sie die Kinder selbst, aufgrund der ansteigen-
den Kinderzahlen erfolgte dann allerdings die Umstellung auf die
Siegtalbadküche.
Heute gibt sie täglich das gelieferte Essen aus und bereitet einen
frischen Nachmittagssnack für die Kinder zu.

n Kita löwenzahn Katzwinkel
Polizeistunde in der kita löwenzahn
Einen aufregenden und lehrreichen Tag erlebte die Schulranzen-
bande der Kita Löwenzahn mit der Verkehrspolizistin Silke Gräbe-
ner.
Bereits morgens um 9.00 Uhr besuchte Frau Gräbener die Vor-
schulkinder in der Kita in Katzwinkel und erzählte den Kindern wel-
che Aufgaben die Polizei hat und wann und wie die Notrufnummer
110 genutzt wird.

Besonders interessiert waren die Kinder an den verschiedenen Poli-
zeiutensilien wie Handschellen, Pfefferspray, Schlagstock und der
Pistole im Halfter.
Frau Gräbener beantwortete jede Frage der Kinder und erklärte
sehr kindgerecht die jeweiligen Funktionen. Die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr war das nächste Thema.
Einiges wussten die Kinder bereits und Frau Gräbener war begeis-
tert wie gut sie sich schon auskennen. Danach ging es auf die
Straße und alle übten, wie man sich richtig im Straßenverkehr ver-
halten muss.
Nachmittags trafen wir Frau Gräbener in der Polizeidienstelle Betz-
dorf wieder und sie zeigte uns die verschiedenen Räumlichkeiten
wie z. B. das Kriminallabor, Gefängniszelle, Funkzentrale, Einsatz-
wagen und Polizeimotorrad.
Die Kinder waren sehr aufgeregt und neugierig und so manch mul-
miges Gefühl war in der Gefängniszelle zu spüren. Zum Abschluss
gab es noch kleine Abschiedsgeschenke und viele Kinder wollen
später bei der Polizei arbeiten.
Wir sagen noch ein dickes Dankeschön an Frau Silke Gräbener.
katzwinkler Vorschulkinder besuchten die gertruden-apotheke
in kirchen
Die Schulranzenbande der Kita Löwenzahn in Katzwinkel freute
sich schon sehr auf den Besuch der Gertruden-Apotheke in Kir-
chen.
Hier wurden die Vorschulkinder sehr freundlich von Frau Henke
empfangen und durften einen Blick „hinter die Kulissen“ d.h. hinter
den eigentlichen Verkaufsraum werfen.
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n Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 07. april, 9.30 Uhr „Biblischer Vortrag.“ Bibel-Wachtturm-
studium: „Was deine Anwesenheit über dich aussagt.“
Donnerstag, 11. April, 19 Uhr „Jehova ist treu (1.Ko. 10).“ Bespre-
chung der Bibelbücher 1. Korinther 10-13. Ein weiteres Thema:
„Eine wichtige Lektion in Demut.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

C-Junioren

Sichtungs
training

Termine 2019:
Sichtung C-Jugend
Jahrgänge 2005/2006
Sonntag, den 7. und 14.04.2019
Jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr
Dr. Grosse-Sieg-Stadion inWissen

Dein Trainerteam:
Daniel Ottersbach (C-Lizenz)
Ismail Akyol

Zeig uns,
was du dra

uf hast !

Fragen zur Sichtung o. Anmeldung
Daniel Ottersbach Dr. Grosse-Sieg-Stadion
danielo81@web.de Stadionstraße
0160-96047621 57537Wissen

n DRK-Kreisverband Altenkirchen
ausbildung zum baby-/kindersitter beim Drk
Ab dem 11. Mai bietet der DRK-Kreisverband Altenkirchen wieder
eine neue Babysitter Ausbildung an. Der Kurs befähigt und stärkt
junge Menschen ab 14 Jahren, Babys und Kinder zu betreuen, sie
zu füttern, zu wickeln und vieles mehr. Der Kurs beinhaltet auch
unter anderem einen Kurs Erste-Hilfe am Kind. Die Ausbildung fin-
det insgesamt an vier Wochenendtagen statt.
Das Rote Kreuz in Altenkirchen vermittelt Babysitter im ganzen Kreis-
gebiet, die Erfahrungen mitbringen. Jugendliche, die sich zum Baby-
sitter ausbilden lassen möchten, sollten nicht unter 14 Jahren sein.
Vermittlungsgesuche und Anmeldungen für den nächsten Kurs
nimmt Birgit Schreiner (Tel. 02681-800644, vormittags), Sachbear-
beiterin im DRK-Kreisverband Altenkirchen, gerne entgegen oder
per E-Mail: schreiner@kvaltenkirchen.drk.de.

n sFC betzdorf-Kirchen e.V.
Pilot für einen tag - Segelflieger laden zum Schnupperfliegen ein
Die Flugsaison hat gerade erst begonnen, genau der richtige Zeit-
punkt also, um beim Segelflugclub SFC Betzdorf-Kirchen e.V. unver-
bindlich auszuprobieren, ob einem das Segelfliegen Spaß macht
und zwar nicht als Fluggast sondern als Pilot.

Der auf dem Flugplatz Katzwin-
kel-Wingendorf ansässige SFC
möchte damit Jugendlichen und
jung gebliebenen Erwachsenen
die Möglichkeit bieten, für einen
Tag in die Rolle des Flugschülers
und Piloten zu schlüpfen, jedoch

ohne sich dafür schon fest an einen Verein zu binden.

besondere zur Unterhaltung ihrer beider Fahrzeuge und für die
immer wieder notwendige Anschaffung elektrischer Geräte die
Spenden aus der hiesigen Bevölkerung.

Die Schürzen und Westen mit dem Logo der Tafel lassen die Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen nun auf Anhieb erkennbar sein

Außerdem werden Freiwillige, die sich im Bereich Logistik, Kochen,
Lebensmittelausgabe oder Reinigung engagieren wollen, gerne
Willkommen geheißen.

n ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

n Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen
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Gruppenbild der geehrten Mitglieder und VdK-Vorstände

Auf dem Gruppenfoto sind zu sehen von links nach rechts: Bruno
Görres, Vera Kessler, Albert Rödder, Karl-Heinz Bach, Wilhelm
Malkmus, Friedhelm Steiger, Hans-Gerd Boland, Thomas Schilling,
Gerhard Hüsch, Therese Fiedler, Bernhard Herzog

n sV Wissen
Schützinnen des Wissener SV nahmen an europameisterschaft
in kroatien teil
Kürzlich fanden im kroatischen Osijek die Europameisterschaften
der Luftdruckwaffen statt. In den unterschiedlichsten Klassen gin-
gen Europas beste Sportschützen in den Disziplinen Luftgewehr
und Luftpistole an den Start. Für diese Meisterschaften konnten
sich auch die Wissener Bundesligaschützinnen Sanja Vukasinovic,
Anna Nielsen und Jessie Kaps qualifizieren, die für ihre Heimatlän-
der auf den Schießstand gingen.

Um sich für das Finale der
besten Acht zu qualifizieren
galt es zunächst in der Vor-
runde zu überzeugen und
60 Schuss auf Zehntelwer-
tung zu absolvieren.
Maßgeblich ist bei einem
Wettkampf auf Zehntelwer-
tung neben der tatsächlich
geschossenen Ringzahl auch
die Qualität der geschosse-
nen Zehner. Nach der Vor-
runde belegte Sanja Vukasi-
novic (Serbien) mit einem
Ergebnis von 625,6 Ringen
auf Zehntelwertung (596 auf
volle Ringe) den 13. Platz.

Jessie Kaps (Belgien) konnte sich mit einer Zehntelwertung von
619,6 Ringen (593 auf volle Ringe) auf Rang 54 platzieren.
Einen sehr guten Tag erwischte Anna Nielsen (Dänemark), die mit
627,0 Ringen auf Zehntelwertung (594 auf volle Ringe) im Vorkampf
den 7. Platz belegte und sich das Ticket für das Finale sichern
konnte. Im Finale konnte Anna Nielsen einen achtbaren fünften

Dafür bietet das traditionelle Frühjahrsschnupperfliegen die besten
Voraussetzungen. Flugbegeisterte machen dabei drei echte Schul-
flüge auf dem vorderen Sitz der modernen Vereinsdoppelsitzer, die
mit Doppelsteuer ausgestattet sind. Hierbei stehen dem hinten sit-
zenden Fluglehrer die gleichen Steuerelemente und Instrumente
wie auf dem vorderen Sitz zur Verfügung. Nach einem Flugzeug-
schlepp auf ca. 600m Höhe bleibt dann genug Zeit, um zu lernen
oder auch etwas länger motorlos in der Thermik zu fliegen. Erfah-
rene Fluglehrerinnen und Fluglehrer bringen den „Schnupperflie-
gern“ dabei auch einfache Flugmanöver bei. Die „Piloten für einen
Tag“ bekommen so schon ein erstes Gefühl dafür, wie sich ein
Segelflugzeug der Luft verhält und wie leicht es sich steuern lässt.
Gerade die Steuerung mit kaum spürbarem Kraftaufwand macht
das Segelfliegen daher auch zur optimalen Sportart für Frauen, die
der SFC dabei ganz besonders ansprechen möchte.
Ebenso gibt es kaum eine andere Sportart, bei der Hightech und
Naturerlebnis so mitreißend in Verbindung stehen.
Segelfliegen ist aber auch echter Teamsport, ohne Fluglehrer, Start-
helfer, Schlepppilot und Flugleiter geht gar nichts, die gegenseitige
Unterstützung und Hilfestellung ist Grundlage fürs Fliegen. Das
alles erfolgt im Verein auf rein ehrenamtlicher Basis.
Das Schnupperfliegen findet am 27.4.2018 ab 10h morgens auf
dem Flugplatz in Katzwinkel-Wingendorf statt und dauert den gan-
zen Tag. Nach einer Sicherheitseinweisung zum Verhalten auf dem
Flugplatz und einer detaillierten Erklärung der Steuerelemente und
Instrumente heißt es dann Fallschirme anlegen, einsteigen, Kabine
schließen und schon kann es losgehen.

Nach dem Schnupperfliegen kann man sich mit Fluglehrern, Ver-
einsmitgliedern und den anderen Schnupperfliegern austauschen
und bei gutem Wetter steht einem anschließenden Grillabend auch
nichts im Weg.
Wer also schon immer davon geträumt hat, ein Flugzeug einmal sel-
ber zu steuern, beim SFC ist das ganz einfach und unbürokratisch
möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Anmeldung sollte
daher bald direkt beim Segelflugreferent des SFC, Max Achenbach
(Handy 0151 / 23 000 877) oder per Mail an ausbildung@sfc-betz-
dorf-kirchen.de erfolgen.

n VdK-ortsverbandstag 2019 Wissen
Über 80 Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Wissen, nahmen an
der diesjährigen VdK- Veranstaltung im Schützenhaus zu Schön-
stein teil.
Alle Teilnehmer wurden durch den 1. Vorsitzenden des VdK-Ortsver-
bandes, Herrn Thomas Schilling, sowie durch Frau Fiedler für den
VdK- Kreisverband Altenkirchen und Herrn Steiger, stellvertretend
für die Verbandsgemeinde Wissen herzlich begrüßt. Einen Überblick
über die Leistungen des VdK Kreisverbandes Altenkirchen mit über
13.000 Mitgliedern, gab Frau Fiedler. Sie teilte mit, dass für mehr
als 6.000 Mitglieder, rund 2,4 Millionen € Vergütungen durch die Mit-
arbeiter der Geschäftsstelle an Hand von Einsprüchen und
Gerichtsverfahren erzielt werden konnten. Frau Fiedler würdigte die
Arbeit des VdK, sowie der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für die Betreuung der mehr als 1.000 Mitglieder, allein im
Ortsverband Wissen. Herr Steiger betonte in seinem Grußwort, wie
wichtig der VdK für jeden sein kann und hoffte, dass auch in Zukunft
viele Mitglied im VdK werden.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, der Begrü-
ßung des Ortsverbandsvorsitzenden, den Berichten des Schriftfüh-
rers und des Kassenwartes erfolgte nach dem Bericht der Kassen-
prüfer die Entlastung des Vorstandes.
Im Anschluss wurden die Ehrungen für langjährige Vereinsmitglied-
schaft vorgenommen: für 70 Jahre Mitgliedschaft wurde Herr Ger-
hard Hüsch aus Fensdorf, für 30 Jahre, Herr Karl- Heinz Bach, Herr
Bruno Görres und Herr Wilhelm Malkmus geehrt. Für 41 Mitglieder
welche 10 Jahre, sowie die 14 Mitglieder mit 20 Jahren und die bei-
den Mitglieder mit 40 jähriger Mitgliedschaft erhalten ihre Urkunden
durch die jeweiligen Vertrauenspersonen.
Frau Kessler aus Roth-Nisterbrück erhielt die Verdienstnadel des
Landesverbandes für Ihre Verdienste als Vertrauensperson. Herr
Boland erhielt die Urkunde zum Ehrenmitglied für seine langjährige
Mitarbeit im Vorstand der Ortsverbandes sowie im Vorstand des
Kreisverbandes.
Nach gemeinsamen Essen endete die Veranstaltung gegen 17:00
Uhr.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Dienstag, 09. 04. 2019
19.30 Uhr Kolpingraum im

kath. Pfarrheim Wissen

Dr. Michael Theis:

Organspende-
Lebensspende!?

Eintritt frei!

Eine Veranstaltung der
Kolpingsfamilie Wissen

n ssV 95 Wissen
einladung Jahresversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 27. April
2019 um 18.00 Uhr in der Gaststätte Marktstuben in Wissen, lädt
der Vorstand des SSV95 Wissen recht herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit, 2. Protokoll der letzten Jahres-
hauptversammlung und Geschäftsbericht, 3. Berichte der Abteilun-
gen, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung
des Vorstandes, 7. Ergänzungswahlen zum Vorstand, a) Schatz-
meister (Kassierer), b) Ein Kassenprüfer, 8. Aussprache und
Beschlussfassung über vorliegende Anträge
Der Vorstand beantragt eine Änderung der bestehenden Beitrags-
ordnung ab Januar 2020, um den Bestimmungen des Sportbundes
Rheinlandes im Bereich der Förderrichtlinien gerecht zu werden. 9.
Verschiedenes
Ergänzende Anträge können in schriftlicher Form bis zum 13. April
2019 beim Vorstand eingereicht werden.

n st. sebastianus schützenbruderschaft
1402 vom heister

Wanderung des Vorstandes
Am Samstag, 23.03.2019, begab sich der Vorstand der St. Sebasti-
anus Schützenbruderschaft 1402 vom Heister zu Schönstein mit
Partnerinnen und Ehrenvorstandsmitgliedern bei kühlen aber tro-
ckenen Bedingungen auf seine jährliche Wanderung.

Gegen Mittag war Treffen an der Heubrücke in Schönstein. Der Weg
führte über den Fürstenwanderweg hinauf zur Bornscheidt.
Unterwegs referierte bei diversen Aufenthalten Bruno Wagner über
die Geschichte des Zwangsarbeiterlagers, der Geschützstellungen,

Platz erreichen und dabei unter anderem die Weltmeisterin des Jah-
res 2014, die Italienerin Petra Zublasing, hinter sich lassen.
Alle drei Schützinnen haben hervorragende Leistungen gezeigt, die
hoffnungsvoll in die neue Bundesligasaison blicken lassen. Allein
die Teilnahme an einem solchen internationalen Wettkampf ist für
jeden Sportler ein Ziel und Privileg zugleich, welches nur durch Dis-
ziplin und großen Trainingsfleiß zu erreichen ist.

n AsV Wissen e.V.
umweltschutztag
„Am Samstag, 23. März, fand unser jährlicher Umweltschutztag auf
unserem Vereinsgelände und an der Sieg in Wissen statt.

Nachdem wir den Umweltschutztag aufgrund der schlechten Witte-
rung um eine Woche verschieben mussten, kamen dennoch 35 Ver-
einsmitglieder zu der Säuberungsaktion zusammen.

Nachdem der ganze Müll gesammelt und zusammen getragen
wurde, trafen sich die Freiwilligen Helfer anschließend in der
Fischerhütte des ASV Wissen e.V., um gemeinsam bei einer Erb-
sensuppe mit Würstchen und Brötchen und warmen Getränken sich
aufzuwärmen.
Ein ganz großes Lob allen Helfern, die bei der Säuberungsaktion
am Umweltschutz-Tag teilgenommen haben.“

imPreSSum
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
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ausgezeichnet. David Thielmann wurde für 10 Jahre aktive Mitglied-
schaft geehrt.

An dieser Stelle sei noch auf das diesjährige Frühjahrskonzert der
Stadt- und Feuerwehrkapelle hingewiesen, welches am 14. April
2019 (Palmsonntag) im Kulturwerk Wissen stattfindet. Karten für
das Konzert können im Vorverkauf bei „der buchladen“, der Metzge-
rei Wickler, bei allen aktiven Musikern sowie an der Abendkasse
erworben werden.

n leichtathletik-Vergleichskämpfe
der gymnasien Wissen und Altenkirchen

im Wissener Dr. grosse-Sieg-Stadion fanden 1963 und 1964
leichtathletik-Vergleichskämpfe der gymnasien Wissen und
altenkirchen statt

Das Wissener Dr. Grosse-Sieg-Stadion Anfang der 60er-Jahre

Fest integriert war die Leichtathletik im Lehrplan der Gymnasien in
Wissen und Altenkirchen in der ersten Hälfte der 60er und besaß
auch damals einen hohen Stellenwert in der sportlichen Ausbildung
der Schülerinnen und Schüler.
Neben den Bundesjugendspielen, bei denen die jungen Sportler im
Mehrkampf ihre Kräfte messen konnten, wurden den talentierten
Jugendlichen die Möglichkeit geboten, an Vergleichskämpfen teilzu-
nehmen.
Dass die Zusammenarbeit Schule und Verein bestens klappte zeigt
die Tatsache, dass vor allem die älteren Aktiven neben dem Schul-
sport auch in den Leichtathletikabteilungen der ASG Altenkirchen
und des VfB Wissen als Vereinsmitglieder ihre Trainingseinheiten
abwickelten. Außerdem fanden ihre Leistungen Niederschlag bei
Kreis- und Rheinlandmeisterschaften sowie in Einträgen in die
Kreis- und Rheinlandbestenlisten der 60er-Jahre. Beispiele hierfür
sind: Dieter Schweiß, Gerd Wasmuth, H. Struif, Heinz Helmut
Schneider (alle Gymnasium/ASG Altenkirchen), Klaus Kund, Rudolf
Orthen, Ludwig Heer, Klaus Müller, Bruno Wagner (Spfrd. Schön-
stein) (alle Gymnasium/VfB Wissen).
leichtathletikvergleichskampf am 2. Juli 1963

Gerd Wasmuth (Foto) wurde
55 Jahre nach seinem 1000
m-Sieg beim Vergleichs-
kampf 1963 Europameister
in Aarhus mit der 4x400 m-
Staffel in der Altersklasse
M70. 1962 war er Rhein-
landwaldlaufmeister in der
Jugendklasse, zweimal ge-

wann er in Altenkirchen den Lauf Rund um den Bismarckturm.

Beim ersten Aufeinandertreffen zeigten die leichtathletischen Wett-
bewerbe eine knappe Überlegenheit der Wissener Mädchen, wäh-
rend bei den Jungen Altenkirchen die erfolgreichere Mannschaft

der Bombardierung von Wissen und Schönstein sowie den Ein-
marsch der Amerikaner.

Nach dem Aufstieg erwartete das Ehrenvorstandsmitglied Uwe
Büch die Wandergruppe mit Kaltgetränken zur Stärkung.
Anschließend wurde der Weg über die Alte Poststraße Richtung
Brückhöfe eingeschlagen und endete schließlich in der Gaststätte
„Old Bakery“, wo das Abendessen von dem Schützenbruder Klaus
Stangier serviert wurde und ein paar gemütliche Stunden bei
gewohnt guter Stimmung verbracht wurden.
ostereierschießen der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
1402 vom Heister zu Schönstein
Auch in diesem Jahr veranstaltet die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Schönstein in ihrem Schützenhaus wieder ein Ostereier-
schießen.
Es wird mit dem Luftgewehr auf 10 m geschossen. Hierbei werden 3
Schuss auf eine Scheibe abgegeben, die für EUR 1,50 erworben
werden kann.
Die Preise werden wie folgt vergeben: 1 Ei bis 25 Ringe, 2 Eier bei
26 u. 27 Ringe, 3 Eier bei 28 Ringe, 4 Eier bei 29 Ringe, 5 Eier bei
30 Ringe
Jeder Teilnehmer gewinnt und die Preise können sofort mitgenom-
men werden.
Die Schießtermine sind sonntags, den 07.04. und 14.04.2019
jeweils von 11:00 - 13:00 Uhr und dienstags, den 09.04. und
16.04.2019 jeweils von 18:00 - 20:00 Uhr.
Alle interessierten Schützen sowie Bürger sind zu diesem Osterei-
erschießen herzlich in das Schützenhaus nach Schönstein eingela-
den.
Weitere Informationen sind den Aushängen im Schützenhaus in
Schönstein zu entnehmen.
Für Fragen steht die Schießaufsicht vor Ort zur Verfügung.

n stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen
Jahreshauptversammlung
Am 08. März fand die alljährliche Jahreshauptversammlung der
Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen in der Gaststätte „Hahnhof“
statt. Die erste Vorsitzende Alexandra Reifenrath begrüßte die zahl-
reich erschienenen aktiven Mitglieder.
Nach ihrem Bericht bedankte sie sich bei allen Musikerinnen und
Musikern sowie der musikalischen Leitung für ihr Engagement im
vergangenen Jahr.
Geschäftsführer Johannes Ortheil blickte in seinem Geschäftsbe-
richt auf ein, wie immer, termin- und ereignisreiches Jahr 2018, das
bereits 117. Jahr der Vereinsgeschichte, zurück.
42 mal trat das Orchester im vergangenen Jahr in der Öffentlichkeit
auf. Hinzu kamen 44 wöchentliche Proben, sowie verschiedene
Satz- und Sonderproben. Highlights im letzten Vereinsjahr waren
neben dem Großen Frühjahrskonzert am Palmsonntag natürlich die
traditionellen Teilnahmen an den Karnevalsumzügen und Schützen-
festen. Aber auch die mehrtägige, anlässlich des 50-jährigen Part-
nerschaftsjubiläums stattfindende, Konzertreise nach Chagny sowie
der Ausflug zu einem Bundesligaspiel im Kölner Stadion bleiben
unvergessen.
Auch das Jugendorchester konnte sich 2018 über einen Ausflug in
den Kletterpark in Bad Marienberg sowie den Besuch des Landtags
in Mainz freuen.
Das musikalische Jahr wurde mit dem Adventskonzert in der Pfarr-
kirche „Kreuzerhöhung“ abgerundet.
Ortheil wies in seinem Bericht auch auf kommende Auftritte hin.
Besonders hervorzuheben ist hier das am zweiten Maiwochenende
stattfindende Stadtfest anlässlich des Wissener Stadtjubiläums
sowie das Bundesmusikfest in Osnabrück.
Kassiererin Carolin Schmidt konnte sich von den Kassenprüfern
eine einwandfreie Kassenführung bestätigen lassen.
Im Anschluss daran wurden einige Musiker für ihre langjährige
aktive Mitgliedschaft und Treue geehrt: Für 25 Jahre aktives Musi-
zieren wurden Carolin Schmidt sowie Johannes und Robert Ortheil
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Heinz Helmut Schneider wechselte später zur LG Wissen-Hamm
und wurde ein erfolgreicher 400 m-Läufer. Mit 48,5 sec stellte er
1971 in Koblenz einen neuen Kreisrekord auf, der erst 19 Jahre
später von Christian Ermert (DJK Betzdorf verbessert wurde.

Hans Paul ebach Hochsprungsieger
Mit 1,65 m erkämpfte sich der Wissener Hans Paul Ebach den
Hochsprungsieg vor Struif (Al / 1,60 m), Klaus Müller (Wi / 1,55 m)
und Gerd Wasmuth (Al / 1,50 m)
rheinlandvizemeister H. Struif siegt im Weitsprung
H. Struif (Al) siegte mit 6,06 m vor seinem Mitschüler Heinz Helmut
Schneider (5,88 m). Dahinter lagen die Wissener Bruno Wagner
(5,61 m) und Karl Tippel (5,54 m)
4x100 m-Staffel ging an gymnasium altenkirchen
Wie im Vorjahr, so waren die Altenkirchener in 46,4 sec nicht zu
schlagen. Wissen folgte deutlich dahinter (48,3 sec).
bestenlistenreife Zeiten der beiden 3x1000 m-Staffeln
Mächtig verbessert im Vergleich zum letzten Jahr stellte sich beim
abschließenden 3x1000 m-Staffellauf die Wissener Staffel in der
Besetzung Arnold, Jürgen Buschmann und Rudolf Orthen vor, denn
sie unterbot mit 8:41,4 min das Ergebnis vom Vorjahr deutlich. Auch
das Altenkirchener Trio mit Wasmuth, Jordan, Lauterbach erzielten
eine ausgezeichnete Zeit (8:43,9 min).

Foto von 1965: Jürgen
Buschmann (3. von rechts)
war Mitglied der siegreichen
Siegstaffel des VfB Wissen,
die von der Freusburg ins
Betzdorfer Stadion auf dem
Bühl führte. Er war ein her-
vorragender Fußballer beim
VfB und hatte sich als zu-
sätzliches Hobby das leis-
tungsmäßige Laufen mit
den Jugendlichen der VfB-
Leichtathletikabteilung aus-
gesucht, um zusätzliche
Ausdauerfitness fürs Fuß-
ballspielen zu schulen.

endstand des Vergleichskampfes / gesamtpunktestand
Gymnasium Wissen: 37 Punkte Gymnasium Altenkirchen: 32
Punkte
abschluss mit Fußballspiel
Im abschließenden Fußballspiel siegten die Altenkirchner dank
ihres Kampfgeistes über die technisch versierteren Wissener mit
2:0.

n stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen
So klingt Wissen
Ganz im Zeichen des neuen Slogans „So klingt Tradition. So klingt
Verein. So klingt Wissen“ bereitet sich die Stadt- und Feuerwehrka-
pelle Wissen derzeit auf ihr Großes Frühjahrskonzert am Palmsonn-
tag, 14. April, vor.
Mit einem Probenwochenende haben die Musikerinnen und Musiker
des Orchesters ihre Vorbereitungen intensiviert. Unter der Leitung
von Kapellmeister Christoph Becker probt das Orchester in ausgie-
bigen Satz- und Gesamtproben. Auch die 35 Musiker des Jugendor-
chesters befinden sich zurzeit in den letzten Vorbereitungen auf
ihren großen Auftritt.
Das Publikum darf sich auf einen wunderbaren Konzertabend
freuen. Die perfekte Einstimmung hierfür ist der Auftritt des Jugend-
orchesters, dem „Goldstück“ des Vereins. Unter der Leitung der
Korpsführer Tobias Stahl und Daniel Krauskopf eröffnen die jungen
Musiker den Abend mit der Filmmusik „North and South“.

stellte. Die nachfolgenden Siegerlisten zeigten zum Teil recht
beachtliche Leistungen.
Jungen 100 m: 1. H. Struif (Al) 11,4 sec; 2. D. Schweiß (Al) 11,6
sec; 3. 3. Franz Otto Wilbertz (Wi) 11,7 sec
Jungen 1000 m: 1. Gerd Wasmuth (Al) 2:54,8 min; 2. Rudolf Orthen
(Wi) 2:56,1 min; 3. Kehl (Al) 2:59,1 min
Jungen Weitsprung: 1. Bruno Wagner (Wi) 6,09 m; 2. H. Struif (Al)
6,09 m; 3. B. Struif (Al) 5,97 m
Jungen Hochsprung: 1. H. Struif (Al) 1,70 m; 2. Klaus Müller (Wi)
1,64 m; 3. Hoffmann (Wi) 1,59 m
Jungen kugelstoßen: 1. Klement (Al) 13,01 m; 2. Klaus Müller (Wi)
11,21 m; 3. Bruno Wagner (Wi) 11,09 m
Jungen Diskuswerfen: 1. Klement (Al) 36,28 m; 2. Klaus Müller
(Wi) 32,72 m; 3. Bruno Wagner (Wi) 32,72 m
Jungen 4x100 m-Staffel: 1. Altenkirchen (Müller, Schweiß, Butter,
Struif) 46,2 sec; 2. Wissen (Gerhard Alzen, Bruno Wagner, Franz
Otto Wilbertz, Klaus Kund) 47,3 sec
Jungen 3x1000 m-Staffel: 1. Altenkirchen (Jordan, Lauterbach,
Wasmuth) 8:46,8 min; 2. Wissen (Rudolf Orthen, Hans Werner Kehl,
Rolf Rumrich) 9:00,0 min. endstand: Altenkirchen: 47 Punkte, Wis-
sen: 33 Punkte
mädchen Hochsprung: 1. Ihrig (Wi) 1,25 m; 2. Paul (Wi) 1,23 m; 3.
Idler (Al) 1,20 m
mädchen Weitsprung: 1. Imig (Al) 4,44 m; 2. John (Wi) 4,42 m;3.
Finzenhagen (Al) 4,32 m
mädchen Weitwurf: 1. Imig (Al) 43 m; 2. Ihrig (Wi) 40 m; 3. Schmidt
(Wi) 37 m
mädchen 75 m-lauf: 1. John (Wi) 10,8 sec; 2. Imig (Al) 10,9 sec; 3.
Ellen Neubert (Wi) 11,0 sec
endstand: Wissen 24 Punkte altenkirchen 20 Punkte
leichtathletikvergleichskampf am 8. September 1964

v.l.: Rudolf Orthen, Klaus
Müller und Klaus Kund
sorgten mit ihren Ergebnis-
sen für reichlich Punkte. Alle
3 starteten auch sehr erfolg-
reich für die LG Wissen-
Hamm.

Der zweite Vergleichskampf
der Gymnasien Altenkir-
chen und Wissen fand am
Freitagvormittag bei herbst-
lich kalten und regnerischen
Wetter statt. Trotz der
ungünstigen Wetterverhält-
nisse wurden einige recht
ansprechende Leistungen
bei den sieben Wettbewer-
ben erzielt.

rudolf orthen siegte über 1500 m
Rheinlandvizemeister Rudolf Orthen (4:31,8 min) musste sich
gegen den Vorjahressieger Gerd Wasmuth (4:33,5 min) mächtig für
seinen Sieg ins Zeug legen. Rainer Järschke (Al / 4:42,1 min) und
der Wissener Ludwig Heer (4:44,2 min) folgten.

Ludwig Heer (Foto re. / als Kreismeister der Jugend B) gehörte be-
reits 1960 zur Schülertrainingsgruppe von Langstreckler Karl Bren-
debach. Er stellte sich beim VfB oft für die Mannschaftswettbewerbe
zur Verfügung. Später engagierte er sich erfolgreich in der Wissener
Handballabteilung sowohl als Spieler, als auch als Trainer.

kugelstoßdoppelsieg für Wissen / bruno Wagner und klaus
müller vorn
Bruno Wagner (11,22 m) und Klaus Müller (11,12 m) sicherten sich
die ersten beiden Plätze vor Marx (9,76 m) und Struif (9,71 m)
beste tagesleistung durch klaus kund
Der amtierende Rheinlandmeister über 100 m Klaus Kund domi-
nierte mit 11,2 sec auf seiner Spezialstrecke. Er lag deutlich vor
Heinz Helmut Schneider und Dieter Schweiß (beide Al /11,7 sec).
Platz 4 belegte Karl Tippel (Wi / 12,6 sec)



Wissen 21 Nr. 14/2019

das Blutspendewesen verantwortlich ist, nach der Begrüßung. Einer
der Anwesenden hat bereits 150 (!) einschlägige Termine wahrge-
nommen, betonte Henn weiter. Ein Gruß ging auch an Bereit-
schaftsleiterin Ulrike Ramseger und die übrigen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer sowie das ebenfalls unverzichtbare Küchen-
team.

Bürgermeister Michael Wagener sprach den Blutspendern auch in
seiner Funktion als Vorsitzender des DRK-Ortsvereins mit den
Bereitschaften Wissen, Birken-Honigsessen und Katzwinkel ein gro-
ßes Lob aus: „Sie sind helfende Engel für Menschen in schwierigen
Situationen und haben einen aufrichtigen Dank für Ihr vorbildliche
Engagement verdient!“ Worte der Anerkennung gingen natürlich
auch an die zahlreichen Rotkreuzler in der Verbandsgemeinde Wis-
sen: „Ohne Sie wäre das Blutspendewesen in dieser Form nicht vor-
stellbar“. Peter Dobrinoff vom DRK-Blutspendedienst Rheinland-
Pfalz und Saarland merkte an, mit einer Spende könnten drei
Menschenleben gerettet werden. Leider fehle es jedoch inzwischen
an Erstspendern. Gespendet werden könne bis zum 68. Lebensjahr.
Nach einem erneuten Dank auch an die Helferinnen und Helfer vor
Ort übergaben der Bürgermeister und Carsten Henn die Urkunden
und Anstecknadeln an die einzelnen Mehrfachblutspender.

Gerhard Schmidt (2. von li.) hat sage und schreibe 150 Mal Blut ge-
spendet. Ganz links steht Carsten Henn als Verantwortlicher für das
Blutspendewesen in der DRK-Bereitschaft Wissen.

ausgezeichnet für jeweils 20-faches Spenden wurden:
Anita Brachold, Marius Uselli, Sabrina Behner, Samuel Lodyga,
Sandra Deger, Sarah Braun, Nadine Hartmann, Andrea Prieur,

Getreu dem Motto „So klingt Tradition“ macht das große Orchester
mit der klassischen Ouvertüre „Der Lehrmeister“ den Auftakt des
Hauptteils. Dass das Orchester aber nicht nur klassische Werke und
Marschmusik spielen kann, zeigt es unter anderem mit einem Med-
ley von Robbie Williams. Leinen los heißt es bei den Liedern von
Santiano, mit den „Frank Sinatra Classics“ holt das Orchester die
amerikanische Leichtigkeit ins Kulturwerk.

Wer hören will, wie Wissen klingt, sollte am Sonntag, 14. April, um
17 Uhr ins Kulturwerk nach Wissen kommen. Der Einlass ist ab
16.15 Uhr. Eintrittskarten kosten 10 Euro; Vorverkauf bei der Metz-
gerei Wickler, im Buchladen sowie bei allen Aktiven und an der
Abendkasse. Außerdem wird ein kostenloser Bustransfer angebo-
ten: 16 Uhr ab Alserberg Bushaltestelle Spielplatz Pirzenthaler
Straße, 16.10 Uhr ab Rathaus Wissen, 16.15 Uhr ab (ehem.) Not-
helfer, Stadtteil Schönstein. Der Bus bringt die Besucher am Ende
des Konzertes wieder zurück.

n sg-sieg-lauftreff
„Do 18.30 uhr“ erfolgreich bei rheinland-meisterschaften
Am 23. März 2019 wurden in Niederfischbach bei guten Laufbedin-
gungen die Rheinland-Meisterschaften im Straßenlauf über 5 und
10km ausgetragen. Mit insgesamt 9 Läuferinnen und Läufern war
der Lauftreff „Do 18.30 Uhr“ von der SG Sieg vertreten. Diana Hed-
wig, Eva Maleike-Jacobs, Svetlana Pershin, Tim Posdziech,
Romana Sakowski, Katrin Weber, Michael Weber und Gunnar Zab
nahmen am 10km-Lauf teil, während Christian Jacobs für schöne
Erinnerungsfotos sorgte.
Das zu Recht, denn tatsächlich gelang es, mit Spaß und ein wenig
Ehrgeiz mehrere Rheinlandtitel in den Mannschaftswertungen für
die LG Sieg zu erlaufen: Diana Hedwig (48:36), Svetlana Pershin
(51:51) und Eva Maleike-Jacobs (1:05:28) holten den gemeinsamen
Titel in der Altersklasse W30/35. In der Wertung M40/45 wurde
Gunnar Zab (42:59) Teil des Gewinnerteams. Von den 8 Lauftreff-
Startern überzeugte Michael Weber (40:28) mit der besten Zeit und
erreichte damit in der Mannschaftswertung der M50/55 den Meister-
titel. Was für eine gelungene Sportveranstaltung!

Foto: Christian Jacobs

Der Lauftreff Do 18.30 Uhr (SG Sieg) findet jeden Donnerstag zu
besagter Zeit im Stadion hinter dem Schulzentrum in Hamm (Sieg)
statt. Wer gern läuft oder walkt, ist gern eingeladen vorbeizu-
schauen.
Bericht: Diana Hedwig

n ehrung der blutspender in Wissen
Für die DRK-Bereitschaft Wissen war es wieder eine angenehme
Pflicht, viele Mehrfachblutspender, genau 48 an der Zahl zu ehren.
„Sie alle stellen ihr Blut unentgeltlich zu Verfügung und haben damit
auch Menschenleben gerettet“, so Carsten Henn, der in Wissen für
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Super Sonne und zwei Meter Schnee machten das Skivergnügen
im Skigebiet Schmittenhöhe perfekt. Alle Talabfahrten waren mög-
lich und wurden eifrig genutzt. Besonders stolz konnte man wieder
auf die Betreuung durch die Skilehrer der vereinseigenen DSV-Ski-
schule sein.
Gastgeber war wieder das Sporthotel Alpenblick in Zell am See,
einem der renommiertesten 4-Sterne Hotels im Pinzgau, in dem
sich die Wissener Wintersportler seit über 20 Jahren wohlfühlen.
An dem vom Sporthotel Alpenblick hervorragend organisierten Ski-
rennen, nahmen die Skicluber aus Wissen zahlreich teil. Gut vorbe-
reitet durch die vereinseigenen Skilehrer, räumten die Wissener in
allen Altersklassen die vorderen Medaillenränge ab.

Einen besonderen Höhepunkt erlebten die Teilnehmer in diesem
Jahr mit der „SnowNight Zell“ im Zentrum der Stadt.
Auf einer gigantischen Schanze zeigten Snowboarder und Freeskier
in einer atemberaubenden Show, was in der Luft alles möglich ist.
Die Stimmung wurde durch Sound-, Licht-, Laser-, Video- & Feuer-
elemente angeheizt. Außerdem zeigten LED-Demoskifahrer ihr
Können.
Infos zum Vereinsleben unter www.ski-club-wissen.de

n Jsg Wisserland
JSg bringt Punkt aus trier mit
Die JSG Wisserland hatte in Trier das erwartet schwere Spiel,
konnte man schon das Hinspiel nur knapp mit 1:0 für sich entschei-
den. Die junge Trierer Mannschaft agierte von Beginn an gut im Mit-
telfeld. Die technisch starken und schnellen Mittelfeldspieler setzten
der JSG gleich stark zu. So hatte Trier auch in der 15. und in der 18.
Minute die ersten guten Chancen in Führung zu gehen. Der Ball
prallte jedoch jeweils vom Außenpfosten ab. Aber auch Wisserland
hatte Chancen den Führungstreffer zu erzielen. Faruk Cifci ver-
passte mit seinen Schüssen zwei mal knapp das Trierer Tor, einen
„Lupfer“ hob er über den herauseilenden Trierer Torwart, aber auch
über die Torlatte.

Gratulation an Mika Winter nach seinem tollen Schuss zur 1:0-Füh-
rung

In der 29. Spielminute war es dann Mika Winter, der den Führungs-
treffer für die Gäste mit einem 25-Meter-Freistoß, genau in den Tor-
winkel, erzielte.
Für die zweite Spielhälfte hatte man sich vorgenommen, die Füh-
rung so schnell wie möglich auszubauen. Trier hielt aber stark dage-
gen und kam in der 38. Minute nach einem unnötigen Ballverlust im
Mittelfeld durch ein Eigentor zum Ausgleich. Ein Trierer Angreifer
hob dann den Ball über den herausgekommen Torwart Volkan Bey-
dilli. Der Rettungsversuch durch Mika Winter, den Ball noch von der
Torlinie zu kratzen, gelang nicht mehr.
Im weiteren Spielverlauf war Trier immer wieder im Mittelfeld domi-
nant, konnte aber letztlich das Wisserlandtor nicht mehr wirklich in
Bedrängnis bringen. Gegen Ende des Spieles hätte Wisserland bei
mehreren Ecken sogar noch durch Kerem Sari und Tom Zehler das
Siegtor erzielen können. Deren Kopfbälle waren aber zu unplaziert,
so dass der Trierer Torwart keine Mühe hatte, sie abzufangen. An

Anke Weller, Cornelia Weller, Bettina Stöber, Christian de Lucia,
Hendrik Schuldt, Krystyna Walkenbach, Willi Burbach, Daniel
Machowinski, Markus Hahmann , Achim Günther, Nina Maur und
Jessica Schomber.
Je 25 mal waren dabei:
Steffen Schmidt, Uwe Bach, Aleksandra Zdislawa Gaida, Sandra
Schmidtke, Andreas Deger, Anja Ferfort, Christine Hanf, Norbert
Juraske, Tobias Fabian Seidel, Maik Brandenburger, Fabian Brü-
cher, Margarete Maria Schmidt und Sabine Meurer.
50 Spendetermine haben wahrgenommen:
Andrea Kubalski, Paul Hall, Petra Hermes, Jens Vierschilling, Mar-
kus Vierschilling, Gerhard Fiedler, Klaus Braun, Gisella Obertopp
und Daniela Vierschilling.
Manfred Paul Kindler hat 75 Mal je einen halben Liter seinen
Lebenssaft zur Verfügung gestellt und Dieter Dornhoff 123 Mal. Ger-
hard Pohl, Klaus Frühling und Andreas Reuber können jeweils 125
Termine vorweisen.
Und sozusagen den Vogel schießt Gerhard Schmidt ab. Der Wisse-
ner hat seit seinem 18. Lebensjahr sage und schreibe 150 Mal Blut
gespendet.

n Wissener bogenschützen
Wissener bogenschützen bringen 13 medaillen mit
Sehr erfolgreich waren die Wissener Bogenschützen am Wochenende
23. & 24.03. bei der deutschen Meisterschaft in Bedburg/Erft Kreis.
Dort wurde an zwei Tagen zu drei verschiedenen Zeiten mit insge-
samt 258 Schützen geschossen. Es konnten maximal 600 Ringe
geschossen werden.

Davon erreichte David Kipping in der Kategorie Barebow Recurve
Schüler den ersten Platz mit sehr guten 562 Ringen, Niklas Wit-
tershagen erreichte mit ebenfalls sehr guten 503 Ringen den zwei-
ten Platz in dieser Kategorie.
In der Kategorie Bowhunter Revcurve Erwachsene männlich siegte
Klaus Frühling mit 534 Ringen, Raymund Stoll wurde mit 486 Rin-
gen dritter und Mayk Warnke mit 474 Ringen fünfter.
In der Kategorie Barebow Recurve Junioren wurde Leon Kipping
mit 355 Ringen zweiter.
In der Kategorie Barebow Recurve Senioren weiblich wurde Beate
Meise mit 418 Ringen zweite.
Es gab auch zwei Mannschaftssiege: 1. Platz für Wissen 1 mit Klaus
Frühling, Raymund Stoll und Mayk Warnke mit 1404 Ringen 2. Platz
für Wissen 2 mit Günter Knall, Leon Kipping und Beate Meise mit
1261 Ringen.
Es waren auch einige Wissener Fans mitgereist.

n ski-Club Wissen
unterwegs im Salzburger land
Der Ski-Club Wissen verbrachte seine jährliche Familienvereinsfahrt
in der Woche um Altweiber in Zell am See. Bedingt durch die neu
eingeführten Winterferien, fand die Fahrt erstmalig zu diesem Ter-
min statt. Die Skifreizeit war wieder das Highlight in dieser Skisaison
und man genoss 7 wunderschöne Skitage.
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ander den Zugang zu einem eigenen Datennetz (Stadtnetz) und
zum Internet für Jedermann kostenlos ermöglichen. Durch die Ver-
netzung der Router ist eine komplette Netzabdeckung ohne Ein-
schränkungen innerhalb der Community unabhängig von einem
kommerziellen Diensteanbieter möglich. Es entstehen für den Nut-
zer keine monatlichen Gebühren oder Kosten. Um diesen Dienst
bereitzustellen, wird lediglich ein Freifunk-fähiger Router benötigt,
der an den bestehenden WLAN-Router angeschlossen wird. Die
Router nehmen im Funkabstand untereinander Kontakt auf und bil-
den dann das sogenannte Freifunknetz. Eine Software ist nicht not-
wendig. Die Investition dafür beträgt etwa 35 Euro für den Ankauf
des Routers. Durch das Freifunknetz wird es auch sozial schwa-
chen Familien möglich, das Internet kostenlos zu nutzen. Hotspots
können mit wenigen Investitionen ohne monatliche Folgekosten
betrieben werden, was besonders für Gewerbetreibende interessant
ist. Laut Andreas Groß wurden mit Stand November 2018 bereits an
443 Orten in Deutschland Freifunknetze mit insgesamt rund 50.000
Freifunk-Routern realisiert. Dabei seien die öffentliche Zugänglich-
keit und Anonymität der Surfer, die nichtkommerzielle Nutzung, der
kostenlose Zugang sowie der Netzbesitz in einer Gemeinschaft die
entscheidenden Vorteile. Da die Freifunknetze von der Bundesnetz-
agentur als eigener Netzbetreiber betrachtet werden, ist die so
genannte Störerhaftung gegenüber Dritten ausgeschlossen.
Freifunknetz in Wissen soll kurzfristig installiert werden
Nach der Präsentation des Freifunks, die mit großem Interesse ver-
folgt wurde, stellte sich Andreas Groß den Fragen der Gäste. Tho-
mas Kölschbach als Vertreter des Gewerbevereins und der Stadt-
bürgermeister von Wissen, Berno Neuhoff, sprachen sich für die
Installation eines Freinetzes für Wissen aus. Dieses Netz soll so
schnell wie möglich realisiert werden. Interessierte Bürger können
sich dazu ab sofort an Citymanger Ulrich Noß wenden (Tel.: 02742-
9115183). Weitere Informationen zum Freifunknetz gibt es auf den
Seiten Freifunk.net (https://freifunk.net) und auf der Homepage von
Freifunk Rhein.Sieg e.V. (https://freifunk-rhein-sieg.net).
traditionelles abendessen
Traditionell endete die Veranstaltung mit einem gemeinsamen
Abendessen, bei dem noch anregend über die Vorträge des Abends
diskutiert wurde.
Wie der Vorsitzende der Werbegemeinschaft „Treffpunkt Wissen“,
Thomas Kölschbach mitteilte, freue man sich schon auf das nächste
Kaufmannsessen 2020, welches wieder interessante Themen bein-
halten werde.
Besonders erwarte man mit großer Spannung das Ergebnis über
die Akzeptanz des Freifunknetzes. (GRI)

diesem Tag gelang halt nicht alles, so dass man letztlich mit einer
gerechten Punkteteilung zufrieden war.
aufstellung: Beydilli, Siegel, Tas, Zehler, Winter, El Ghawi, Baum,
Kilanowski, Schlatter, Sari, Cifci; eingewechselt: Krämer, Knautz,
Saricicek

n Wissener Werbegemeinschaft „treffpunkt Wissen“
Freifunk für Wissen: experte sprach beim kaufmannsessen

Der Vorsitzende der Werbege-
meinschaft „Treffpunkt Wissen“,
Thomas Kölschbach.

Ulrich Noß, Citymanager von
Wissen.

Andreas Groß, Vorsitzender des
Freifunk Rhein Sieg e.V.

Zum 25. Mal veranstaltete die
Wissener Werbegemeinschaft
„Treffpunkt Wissen“ das traditio-
nelle Kaufmannsessen für ihre
Mitglieder. Sinn und Zweck die-
ser Veranstaltung ist der gemein-
same Gedankenaustausch der
Gewerbetreibenden untereinan-
der. Auf jeder Veranstaltung wird
den Gästen ein besonderer Vor-
trag geboten, der in diesem Jahr
von Andreas Groß zum Thema
„Freifunk für Wissen“ gehalten
wurde. Zum Kaufmannsessen
hatten sich die Gäste, wie auch
im vergangenen Jahr, im Hotel
Germania eingefunden, die von
der Hausherrin Michaela Halbe

willkommen geheißen wurden.
Vereinsvorsitzender eröffnet Perspektiven
Der Vereinsvorsitzende Thomas Kölschbach als Moderator des
Abends begrüßte die Gewerbetreibenden sowie die Vertreter der
Kommunen und Geldinstitute und verwies auf die App Wisserland.
de, die demnächst zum Download zur Verfügung stehen wird. Der
Aufbau einer Internetpräsenz für eine lokale Handelsplattform der
Kreise Altenkirchen, Neuwied und Westerwald sei vorrangiges Ziel
der Werbegemeinschaft. Dadurch sei es ein Anliegen des Gewerbe-
vereins, das Problem der freien Internetzugänge in Wissen so
schnell wie möglich und kostengünstig zu lösen. Weiterhin verfüge
Wissen mit Ulrich Noß seit 2018 über einen Citymanager, der für
das Stadtmarketing verantwortlich ist und die Belange der Gewer-
betreibenden koordiniert. Wie fast überall sei auch in Wissen das
Leerstandmanagement ein einschneidendes Thema, dem mit sinn-
vollen Maßnahmen begegnet werden müsse.
Citymanager soll Wissen attraktiver machen
Citymanager Ulrich Noß gab den Gästen einen Überblick über seine
Tätigkeiten. Nur ein gesunder Mix aus Handel, Gastronomie und
Entertainment mache eine Stadt für die Bürger und Gäste attraktiv.
Die Innenstadt lebe vom Handel, Leerstände bedeuten eine Ver-
schiebung der Werteflüsse und negative Entwicklung der Immobili-
enwerte. Dagegen müsse der Citymanager reagieren und die
Innenstadt aktiv gestalten. Besondere Ziele seien die Erhöhung der
Attraktivität und die Belebung der Innenstadt, die Kommunikation
und Kooperation untereinander, die Steigerung des Images der
Stadt sowie die Zufriedenheit der Kunden. Nur in einer attraktiven
und lebendigen Stadt möchte man wohnen, deshalb sei das Flä-
chenmanagement eine seiner wichtigsten Aufgaben, um den Leer-
ständen entgegenzuwirken. Der Citymanager verstehe sich als
Schaltstelle zwischen Vermietern und Mietern und zwischen Bürger,
Stadt und Handel. Events schaffen Image und Sympathie, so sei
das 50-jährige Jubiläum zum Anlass der Übertragung der Stadt-
rechte an Wissen in diesem Jahr Ansporn, dies mit verschiedenen
Aktionen und Festivitäten umzusetzen.
Freifunknetz für Wissen
Anschließend konnte Thomas Kölschbach zur Thematik freie Inter-
netzugänge Andreas Groß, Vorsitzender des Freifunk Rhein Sieg
e.V., als Gastredner begrüßen, der zum Thema „Freifunk für Wis-
sen“ referierte. Beim Freifunk handelt es sich um eine Gemeinschaft
von Nutzern, die durch eine Vernetzung mehrerer Router unterein-
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haften Neuzugänge. Interessant ist hier aktuell das Duell Abwehr-
stärke (unsere Erste bisher in 2019) gegen Ballerbude (die Gäste
erzielten bei den letzten 3 hohen Siegen 20 Treffer und haben in der
Saison schon 75 Buden eingelegt).
Damenteam mit zwei Heimspielen gegen top-teams: bitte un-
terstützen!
Ganz schwer hat es unser Damen-Bezirksliga-Team: auch hier ist
die Ersatzbank nominell fast bis zur Unkenntlichkeit geschrumpft
und nach den beiden zuletzt haushohen Niederlagen nehmen die
Spiele gegen die Top-Teams kein Ende, bevor zum Saisonende
dann die wirklich entscheidenden 3 Sechspunktespielen gegen
Kontrahentinnen um den Klassenerhalt anstehen. Am Donnerstag
um 20 Uhr in einem Nachholspiel aus der Hinrunde gegen den
Tabellenführer Elkenroth sowie am Sonntag um 17 Uhr gegen den
Tabellendritten Wienau kann es weiter nur um Schadensbegren-
zung gehen!

n Dorfgemeinschaft Katzwinkel-elkhausen e.V.
„tag des offenen museums“ und große Fotoausstellung lock-
ten viele besucher zum Sonntagsausflug
Am Sonntag, 24. März öffnete der Dorfgemeinschaftsverein Katz-
winkel-Elkhausen e.V die Pforten. In der Zeit von 13 bis 18 Uhr
besuchten viele Interessierte die große Fotoausstellung in der
Mehrzweckhalle und auch das Museum in der Grundschule.

In der Halle konnten die Gäste einen Einblick in über 150 erstellte
Collagen mit alten Bergbaukarten, Fotografien aus Bergbau,
Schule, Kirche und Ortsleben und vielem mehr erhalten. Aber auch
Bildzusammenstellungen, die aktuelle Aktivitäten im Ort und des
Dorfgemeinschaftsvereins beinhalteten, wurden ausgestellt. Ein
kleiner Bereich in der Halle war zusätzlich zum „Kino“ hergerichtet.
Hier liefen über 650 Bilder der im letzten Jahr stattgefundenen
525-Jahr-Feier während der gesamten Öffnungszeit.

Im Heimatmuseum, welches sich im Untergeschoss der Grund-
schule befindet, konnten die Besucher einen umfangreichen Schatz
an historischen Gebrauchsgegenständen aus der Landwirtschaft,
dem Alltags- und vor allem auch dem Grubenleben besichtigen.
Erstmalig wurde auch die „Kleine Chronik“ von Katzwinkel“ zum
Kauf angeboten. Zusammengestellt und geschrieben von Stefan
Kipping und herausgegeben vom Dorfgemeinschaft Katzwinkel-Elk-
hausen e.V. können in der Chronik viele geschichtliche Ereignisse
aus der Gemeinde nachgelesen werden. Die „Kleine Chronik“ kann
ab sofort beim Verein (Katharina Behner, Ernst Dornhoff, Martina
Schroth u. Irmgard Weber), zum Bezugspreis von 10,00 EUR,
erworben werden.
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen in der
Cafeteria, die für diesen Tag im Begegnungsraum im Obergeschoss
der Mehrzweckhalle vom Verein eingerichtet wurde und während
der gesamten Zeit von vielen Gästen zum Kaffee trinken mit netten
Gesprächen und zum Verweilen besucht wurde.

n sg honigsessen/Katzwinkel
erstmals in dieser Saison: Herrenteams siegen gemeinsam zu
null
Sehr erfreulich verliefen die Sonntag-Spiele: erst zum dritten Mal
überhaupt gab es in dieser Saison Doppelsiege der Herrenteams,
erstmals stand dabei hinten jeweils die Null.
kreisliga b, 20. Spieltag:
Die erste verbessert sich auf rang 5 und bleibt in 2019 auf
erfolgskurs
SV betzdorf-bruche - Sg Honigsessen/katzwinkel ...... 0:3 (0:1)
HoKa-Tore: 0:1 Tim Kwiatkowski (32.), 0:2 Marco Karmann (80.),
0:3 Philipp Leidig (87.)
Beim Tabellenzehnten holte das Krämer-Team den nächsten Dreier
und hat bisher im neuen Jahr alles gewonnen und dabei kein
Gegentor kassiert trotz personellen Problemen. Diesmal erwischte
es den bisherigen Topscorer der Saison Mark Zentellini (11 Tore)
beim Aufwärmen. Überragender Akteur unseres Teams war Tim
Kwiatkowski, der auch für die Führung sorgte. Dann wurden Chan-
cen vergeben und bei Lattentreffern von Norman Krämer und Daniel
Wäschenbach war auch Pech dabei. So dauerte es bis in die
Schlussphase, bis die Partie durch die Treffer von Bomber Marco
Karmann und Abteilungsleiter Philipp Leidig (per Kopf) entschieden
wurde. Zählt man den Dreier vom ausgefallenen Spiel bei der mitt-
lerweile abgemeldeten Wallmenrother Reserve vom 18. Spieltag
hinzu, so ist unser Team mittlerweile auf Platz 5 punktgleich mit VfB
Wissen II gesprungen.
kreisliga C:
Die Zweite überrascht beim tabellenvierten mit dem 2. aus-
wärtssieg und bleibt erstmals ohne gegentor
Sg alsdorf/kirchen/Freusburg/Wehbach ii - Sg Honigsessen/
katzwinkel ii 0:2 ...................................................................... (0:1)
HoKa-Tore: 0:1 Andreas Kalkert (8.), 0:2 Matthias „Hase“ Schmidt
(52.)

Erstmals hinten die Null:
Kai Rautenstrauch

In 2019 bisher unbezwingbar:
Erik Otto

Das war die richtige Antwort nach dem Katastrophen-Spiel gegen
Selbach: beim Tabellenvierten siegte das Herzog/Ersfeld-Team
überraschend mit 2.0, bleib beim 2. Auswärtsieg dabei erstmals
überhaupt in dieser Saison ohne Gegentor und konnte sich für die
1:4-Hinspielniederlage revanchieren.
Zwei Dinge sind besonders hervorzuheben: der Bomber hat seinen
Trainingsrückstand aufgeholt und trifft wieder: Andreas Kalkert
stellte mit seinem 12. Saisontreffer die Weichen früh auf Sieg, der
reaktivierte Matthias „Hase“ Schmidt war nach seiner Einwechslung
voll da und markierte kurz nach Wiederbeginn den Endstand. Hin-
ten war das eine sehr ordentliche Leistung mit Jonas Wagner im Tor
und vorne wurde wieder getroffen. So kann es in der kurzen Rest-
saison (nur noch 4 Spiele, davon drei daheim) gerne weitergehen.
Vorschau auf den 21. Spieltag:
letzter Heimspieltag in katzwinkel: Die „mini“-Derbys gegen
die Sg mittelhof/niederhövels stehen an!
Bevor die letzten beiden Heimspiele auf dem Uhlenberg-Rasen in
Honigsessen stattfinden, kommt es zu den immer interessanten und
meist sehr torreichen Lokalderbys mit der im Winter nochmals mit
Bezirksligaspielern aufgerüsteten SG Mittelhof/Niederhövels am
Sonntag ab 13 Uhr. Nach den bisherigen 2 Heimspielen bei sehr
widrigen bzw. kühlen Temperaturen und enttäuschenden Zuschau-
erzahlen hoffen wir nun auf Besserung. Petrus scheint mitzuspielen,
denn vorhergesagt wird ein schöner Frühlingstag mit bis zu 18
Grad, und gerade die Gäste bringen viele Fans mit. Wollen wir hof-
fen, dass auch die HoKa-Freunde nachziehen und es wirklich ein
Heimspiel wird. Im Hinspiel gab es in 3 Stunden 14 Tore zu sehen,
das Kuhn-Team (SG Mittelhof/N. II) verspielte dabei gegen unsere
Zweite beim 4:4 ebenso einen Drei-Tore-Vorsprung wie das Stri-
cker-Team beim 3:3 der Ersten. Das war in 3 Stunden allerbeste
Unterhaltung. Aktuell ist im C-Liga-Spiel der Zweiten mit einer aus-
geglichenen Partie zu rechnen, wobei unsere Zwote durch einen
Sieg vom neunten auf den siebten Platz springen kann, den der
Gegner derzeit einnimmt, da der Achte Selbach spielfrei hat. Beim
Spiel der Ersten ist der Gast sicherlich favorisiert aufgrund der nam-
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Beigeordneter Hubert Becher bedankte sich bei den gut drei Dut-
zend Helferinnen und Helfern aus Katzwinkel und Elkhausen: „Ihr
tragt dazu bei, dass unser Ort lebenswert bleibt“. Besonders froh
zeigte er sich über die Teilnahme der vielen jungen Leute.

n Jagdangliederungsgenossenschaft
Mittelhof - teufelsbruch

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 26.04.2019, 20.00 Uhr im Landgasthof Cordes, Ste-
ckenstein
tagesordnung: 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
durch den Vorsitzenden, 2. Geschäftsbericht, Niederschrift der
Genossenschaftsversammlung vom 13.04.2017, 3. Kassenberichte,
4. Berichte der Kassenprüfer und Entlastung des Jagdvorstandes
sowie des Geschäftsführers, 5. Verteilungsplan für das Jagdjahr
2019/2020, 6. Informationspflichten nach der EU-Datenschutz-
grundverordnung, 7. Verschiedenes
Die Niederschrift über die vorgenannte Versammlung sowie der Ver-
teilungsplan für das Geschäftsjahr 2019/2020 liegen in der Zeit vom
03.05. bis 16.05.2019 beim Jagdvorsteher Josef Strüder, Oberdur-
wittgen 1, Mittelhof, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

n DJK Wissen-selbach
Christine melissa Petri und Paula Sigismund siegen in lahn-
stein
Der erste Wettkampf der Rhönradturnerinnen und -turner der DJK
Wissen-Selbach fand in diesem Jahr in Lahnstein statt. Am 17. März
gingen 18 Turnerinnen und -turner beim ersten Qualifikationswett-
kampf an den den Start. Für die, die sich einen Startplatz beim
Deutschland-Cup sichern wollen, galt es, die ersten wichtigen
Punkte zu sammeln. Der Deutschland-Cup ist der größte Wettkampf
in der Landesklasse, bei dem nur die zwei besten Turner des Turn-
verbands in jeder Altersklasse teilnehmen dürfen.

Sechs Turnerinnen der DJK konnten sich im großen Teilnehmerfeld
einen Platz auf dem Podest erkämpfen.

Christine Melissa Petri konnte
sich n der Altersklasse 7/8 gegen
ihre sechs Konkurrentinnen
durchsetzen und siegte verdient.
Ab der Altersklasse 11 wurden
die Wettkampfklassen geteilt,
Wettkampfklasse a mit Qualifikati-
onschance und Wettkampfklasse
b ohne.
Soraya und Katharina Köhl muss-
ten in der Altersklasse 11a nur
einer Turnerin aus Lahnstein den
Vortritt lassen und belegten beide
den zweiten Platz. Ebenfalls
schaffte Soraya Quast in der
Altersklasse 12a den Sprung auf
das Treppchen und durfte die
Bronzemedaille mit nach Hause
nehmen. In der Altersklasse
15-16a erturnten sich gleich zwei
Turnerinnen der DJK Plätze auf

dem Podest. Paula Sigismund siegte vor Jana Hartwig, die sich die
Silbermedaille erkämpfte.

n Dorfsäuberung Katzwinkel
Katzwinkel hatte wieder eine vorbildliche Dorfsäuberungsaktion auf
die Beine gestellt. Unter der Mitwirkung aller Ortsvereine ging es an
Straßenrändern und Bachläufen auf die Suche nach den Hinterlas-
senschaften gedankenloser Mitbürger.

Und zusammen kam am Samstag dann der übliche Plastikmüll. Die
fleißigen Helfer fanden auch einige Altreifen und sogar ein Bügelbrett.
Da sich die Sammelaktion auf einige Tage verteilte, konnten sich
am Schluss leider nicht alle Mitwirkenden zum verdienten Imbiss
auf Gemeindekosten am Schützenhaus einfinden.

Zu den vielen Helfern beim Katzwinkeler Dorfsäubern gehörten am
Samstag auch Tara und Lucy. Die beiden jungen Damen ärgern sich
über den Müll am Straßenrand. Damit dies nicht so bleibt, machten
sie sich beim Aufräumen nützlich.
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nen Deutschen Rekord in dieser Klasse um stolze 15 Ringe und
wurde mit 570 Ringen ebenfalls neue Deutsche Meisterin.
Routinier Dieter Glöckner zeigte einmal mehr, dass er noch nicht
zum „Alten Eisen“ gehört.
Am 1. Wettkampftag nahm er seinem Dauerkonkurrenten Michael
Wühle vom BS Wachtberg gleich 9 Ringe ab. Obwohl jedes Jahr,
altersbedingt, weitere Schützen in der Seniorenklasse starten, war
erneut Keiner seiner Dominanz gewachsen. Mit 19 Ringen Vor-
sprung und 595 Ringen (von 600) wurde er schließlich wiederum
neuer Deutscher Meister, Stilart Bowhunter Unlimited. Den 2. Platz
belegte M. Wühle, Dritter wurde U. Kohlen, BSC Düsseldorf. Ein
herzlicher Glückwunsch an alle Teilnehmer.
Ab sofort ist das Bogengelände für die Freiluftsaison freigegeben.
trainingszeiten: Kinder- u. Jugendtraining (nach den Osterferien),
Mittwoch 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
erwachsene
Montag 16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag 16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr (sofern die Aufsicht geregelt ist)
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr (sofern die Aufsicht geregelt ist)
Am Wochenende, 06.-07.04.2019, sind die Bogenschützen der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft Ausrichter der Feldbogenliga
des DFBV und der Westerwald-Liga.

n Finanzierung des Kita-Ausbaus darf nicht
zur Kostenfalle für Kommunen werden

Das Land stellt mit der geplanten Kita-Novelle zentrale Weichen für
eine Verbesserung der Qualität und den weiteren Ausbau der Kin-
dertagesbetreuung und deren Finanzierung. Die Kommunen wissen
um die wichtige Aufgabe entsprechend der Bedürfnisse der Eltern
sowie Wirtschaft und unternehmen alles, was in ihrer Kraft steht.
Bund und das Land, die den Rechtsanspruch eingeführt haben,
müssen aber auch ihre Hausaufgaben machen. Um eine adäquate
und qualitativ hochwertige Kinderbetreuung anbieten zu können,
bedarf es einer soliden Finanzierung. Mit großer Sorge ist festzu-
stellen, dass das Ministerium diesbezüglich Zahlungen fälschlicher-
weise als freiwillige Leistungen betrachtet und keine entsprechen-
den Finanzmittel vorgesehen sind.
Die geplante Einführung eines Anspruchs auf siebenstündige
Betreuung am Stück entspricht den Erwartungen der Eltern. Benö-
tigt werden neue Räume, Küchen und Personalkonzepte. Wenn nun
vorgesehen ist, dass dabei keine warme Mahlzeit erforderlich ist,
um so Zahlungsansprüche der Kommunen zu vermeiden, wird das
auf dem Rücken der Kleinsten ausgetragen. Das Kita-Zukunftsge-
setz darf nicht zum Zukunfts-Kostenfallengesetz der Kommunen
werden: „Wer bestellt, der bezahlt!“

allgemeines

n sicherheitsberater für senioren
warnen vor betrügern

Im Rahmen des Seniorennachmittages der Kirchengemeinde Flam-
mersfeld informierten die Seniorensicherheitsberater des Kreises,
Gaby Sauer und Rüdiger Trepper über das Thema „Betrug an Seni-
oren“. Im Rahmen eines Vortrages und Videoclip erhielten die
Anwesenden einen Überblick über aktuelle Delikte: vom Einbruch in
die eigenen vier Wände, über mögliche Sicherungsmaßnahmen,
Maschen von Scheckkartenbetrügern bis hin zu Vorgehensweisen
von Onlinebetrügern. Ebenfalls wurde umfangreiches Informations-
material ausgehändigt.
Die Vorträge der Seniorensicherheitsberater sind grundsätzlich kos-
tenfrei. Nähere Informationen bei der Kreisverwaltung Altenkirchen
unter Telefon 02681/ 81-2086 oder per E-Mail unter andrea.rohr-
bach@kreis-ak.de.

n bedarfsgemeinschaftscoaching - Wir sind für sie da
Mit dem Projekt BG-Coaching bekommen Langzeitleistungsbezie-
hende und Personen mit Fluchthintergrund, welche Kunden des
Jobcenters Kreis Altenkirchen sind, Unterstützung um ihre individu-
elle, persönliche Situation langfristig zu verbessern.
Ermöglicht wird die Durchführung des Projektes durch den Förder-
verbund des Europäischen Sozialfonds, dem Land Rheinland-Pfalz
und dem Jobcenter Kreis Altenkirchen.

Ein Dank galt den Trainern und der Kampfrichterin Sarah Schröter,
die den ganzen Tag im Einsatz war.
Die weiteren Platzierungen: AK 9 Lena Schmidt 5.; AK 10 Mia
Franziska Leidig 10.; AK 11a Holly Koch 4., Charlotte Richter 6.; AK
12a Christina Keller 4., Lena Diederich 5.; AK 12b Chiara Stausberg
4., Janne Rößling 5.; AK 13-14a Angelina Müller 4.; AK 13-14b
Amelie Hombach 6.; AK 17-18a Alina Jendroßek 4., Jana Held 6.

n Musikverein brunken
großes Frühjahrskonzert
Der MVB veranstaltet am 13.04.2019 - 19:30 Uhr (Einlass 18:45
Uhr) sein alljährliches Frühjahrskonzert in Gebhardshain - Karten-
vorverkauf hat begonnen.
Auch in diesem Jahr haben die zahlreichen engagierten Musikerin-
nen und Musiker des Musikvereins Brunken gemeinsam mit der
musikalischen Leiterin Nadine Reuber ein abwechslungsreiches
und unterhaltsames Programm zusammengestellt und erarbeitet.
Filmmusik und Musical steht dieses Mal im Vordergrund, wie zum
Beispiel die Soundtrack Highlights von Jurassic Park oder bekannte
Melodien des in diesem Jahr neu erscheinenden Animationsfilm
„Der König der Löwen“ (The Lion King). Viele weitere Melodien, wie
von der erfolgreichen Trilogie Der Herr der Ringe, von den Blues
Brothers oder dem bekannten Werk Moment for Morricone von dem
größten italienischen Soundtrack-Komponisten unserer Zeit, Ennio
Morricone, werden zu hören sein. Aber auch die traditionelle Blas-
musik wird nicht fehlen. So darf sich das Publikum auf die Klänge
des Marschs Folies Begere und The Centurion freuen.

Das Frühjahrskonzert des Musikverein Brunken unter der musikali-
schen Leitung von Nadine Reuber am 13. April 2019 in der Kleinen
Sporthalle der Westerwaldschule in Gebhardshain.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf zu Preis von 8,00 Euro bei allen
Musikerinnen und Musikern oder für Kurzentschlossene an der
Abendkasse für 10,00 Euro. Für Jugendliche bis 16 Jahre ist der
Eintritt frei. Alle Einnahmen kommen der Jugendarbeit des Vereins
zu Gute. Ein barrierefreier Zugang zur Veranstaltung ist möglich.
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage des Musikver-
eins - https://www.musikverein-brunken.de/.

n st.sebastianus-schützenbruderschaft gebhardshain
bogenschießen - Deu-
tsche Hallenmeister-
schaft des Deutschen
Feldbogensportverban-
des gebhardshainer bo-
genschützen erneut er-
folgreich.
Am Wochenende, 23. u.
24.03.2019, wurden die
nationalen Titelkämpfe
zur Deutschen Hallen-
meisterschaften der
Feldbogenschützen des
DFBV in Bedburg aus-
getragen.

v.l.: Gaby Glöckner, Die-
ter Glöckner, Gabi Dehn.

Von den Bogenschützen der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft
Gebhardshain, nahmen 3 Mitglie-
der teil. Gabi Dehn, aus Wissen,
wurde mit 457 Ringen in der Stilart
Barebow Recurve Seniorinnen
neue Deutsche Meisterin.
Die Abteilungsleiterin der Bogen-
schützen, Gaby Glöckner, war in
der Seniorenklasse, Stilart Bowh-
unter Unlimited am Start. Sie ver-
besserte den von Ihr selbst gehalte-
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Über dieses Ergebnis freuten sich Landrat Michael Lieber, Lars
Kober, Leiter der Wirtschaftsförderung, und ISB-Vorstandssprecher
Ulrich Dexheimer, die die Zahlen im Rahmen eines gemeinsamen
Pressegesprächs vorstellten.
Wirtschaftsförderung
Im Bereich der Wirtschaftsförderung hat die ISB im Jahr 2018 mit
knapp 19 Millionen Euro (Vorjahr 10,1 Millionen Euro, +87 Prozent)
25 Projekte gefördert. So konnten die Betriebe im Landkreis mit
Unterstützung der Förderbank 189 Arbeitsplätze schaffen und 286
sichern.
Bei den Investitions- und Betriebsmitteldarlehen für mittelständische
Unternehmen verzeichnet die ISB einen Anstieg der Fördervolu-
mina um 153 Prozent auf knapp 17,4 Millionen Euro (Vorjahr 6,9
Millionen Euro) bei 10 Förderzusagen (Vorjahr 12 Förderzusagen).
„Nach der Steigerung 2017 von 50 Prozent hat die Nachfrage nach
den Darlehen erneut kräftig zugelegt“, so Dexheimer. „Vor dem Hin-
tergrund der lang anhaltenden Niedrigzinsphase sind unsere För-
derprodukte im Landkreis weiterhin gefragt und erfassen die
Bedarfe der Kunden.“
Von den Darlehen entfallen drei Zusagen in Höhe von rund 1,4 Milli-
onen Euro (Vorjahr 5,2 Millionen Euro) auf den MFP Unternehmer-
kredit für mittelständische Unternehmen und drei Zusagen in Höhe
von 338.000 Euro (keine Zusagen im Vorjahr) auf den MFP Grün-
derkredit, mit dem junge Unternehmen ihren Start in die Selbststän-
digkeit finanzieren können. In der Summe ebenfalls enthalten sind
10,0 Millionen Euro für den Effizienzkredit und 5,1 Millionen Euro
(Vorjahr 0,2 Millionen Euro) für den Betriebsmittelkredit RLP.
Mit einem Volumen von knapp 400.000 Euro beteiligte sich die ISB
2018 an zwei jungen Unternehmen im Landkreis. „In Rheinland-
Pfalz sind wir mit einem Bestand von ca. 74 Millionen Euro in rund
600 Beteiligungen führender Eigenkapitalgeber für Start-ups in
Früh- und Wachstumsphasen. Die ISB ist in der Gründerszene prä-
sent und sehr gut vernetzt“, so Dexheimer.
Mit Zuschüssen in der Regionalförderung sowie zur Steigerung der
Energie- und Ressourceneffizienz hat die ISB mit einem Volumen
von 1,1 Millionen Euro (Vorjahr 1,9 Millionen Euro) insgesamt 10
Vorhaben (2017: ebenfalls 10 Vorhaben) gefördert.
„Die Zahlen verdeutlichen, wie wichtig die Förderung durch das
Land für die heimische Wirtschaft ist. Zugleich zeigen sie auf, dass
es zahlreiche Unternehmen im Kreis mit hohem Wachstumspoten-
zial gibt“, so Landrat Lieber.
Insbesondere das Regionale Landesförderprogramm kann von
Unternehmen in Anspruch genommen werden, die in neue Maschi-
nen oder einen Neubau investieren möchten und durch ihr Vorha-
ben zugleich Arbeitsplätze schaffen. Allerdings gilt es laut Lars
Kober immer den Einzelfall zu betrachten. Pauschale Aussagen
können nicht getroffen werden. „Die Klärung der Förderfähigkeit prü-
fen wir in enger Abstimmung mit den Unternehmen und unserem
Partner, der ISB, individuell ab. Das Regionale Landesförderpro-
gramm nimmt das Gros unserer Förderberatungen innerhalb der
Wirtschaftsförderung ein.“
In diesem Zusammenhang verwies ISB-Vorstandssprecher Dexhei-
mer auf die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis Altenkirchen:
„Die Wirtschaftsförderung hat den direkten Draht zu den Betrieben
in der Region und kann hier im Rahmen der Beratungstätigkeit die
Unternehmen unterstützen und ihnen die passenden Fördermög-
lichkeiten anbieten.“ Dies bestätigte Kober. Er betonte, dass die
Zusammenarbeit mit der ISB sehr kollegial und unkompliziert sei
und dass die Wirtschaftsförderung aufgrund dieser Kooperation den
Unternehmen eine umfassende Beratung anbieten könne. Dabei
spiele die Branche selbstverständlich keine Rolle. „Wir beraten
Unternehmen vom Handwerk über das produzierende Gewerbe bis
hin zu Dienstleistern wie beispielsweise Firmen aus der IT-Bran-
che“, stellte Kober heraus.
Die ISB und die Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen pla-
nen für die nahe Zukunft einen gemeinsamen Beratertag. Die Unter-
nehmen aus dem Kreis können sich dann in Altenkirchen direkt von
den Experten der ISB über aktuelle Fördermöglichkeiten beraten
lassen. Der Termin und Informationen zur Anmeldung werden über
die lokalen Medien veröffentlicht.
Wohnraumförderung
Im Bereich der Finanzierung von Wohnraum stieg das Fördervolu-
men im Landkreis Altenkirchen um 139 Prozent. Die ISB förderte im
Jahr 2018 50 Wohneinheiten mit einem Volumen von knapp 4,1 Mil-
lionen Euro (Vorjahr 1,7 Millionen Euro). Im Rahmen der ISB-Darle-
hen Wohneigentum hat die Förderbank im Landkreis Altenkirchen
Zusagen in Höhe von knapp 2,8 Millionen Euro (+175 Prozent) für
den Neubau und Erwerb von 34 Wohneinheiten ausgesprochen.
2018 flossen über 0,8 Millionen Euro in den Bau von insgesamt acht
Mietwohnungen. 2017 waren es knapp 0,6 Millionen Euro für neun
geförderte Wohneinheiten. Zudem wurden insgesamt acht Darlehen
(2017: sechs Darlehen) für die Modernisierung von Wohnraum in
Höhe von 204.000 Euro (2017: 88.000 Euro) vergeben. „Angesichts
der anhaltenden Wohnungsknappheit freut uns der Anstieg der För-
derzahlen sehr“, erläuterte Dexheimer. „Es zeigt sich, dass wir mit
unseren niedrigen Zinssätzen, die bis zur Volltilgung festgeschrie-

Mit dem Projekt BG-Coaching stellt der Förderverbund des Europäi-
schen Sozialfonds, des Land Rheinland- Pfalz und dem Jobcenter
Kreis Altenkirchen einen Partner zur Seite, der Langzeitleistungsbe-
ziehende und Personen mit Fluchthintergrund, welche Kunden des
Jobcenters Kreis Altenkirchen sind, dabei unterstützt ihre individu-
elle, persönliche Situation langfristig zu verbessern.
Die Hilfe bietet Teilnehmenden einen persönlichen Ansprechpartner.
Vertrauensvoll können individuelle Ziele festgelegt und auf diese
hingearbeitet werden. Die Beratung findet für den Einzelnen und
seine ganze Familie in seinem persönlichen Umfeld statt. Es erfolgt
keine „Beschulung“ sondern individuell auf die Situation angepasste
Hilfe und Unterstützung. Dabei wird das Ziel der „Hilfe zur Selbst-
hilfe“ verfolgt. Die Teilnehmenden werden befähigt, ihre Situation
selbstständig zu verbessern. Die Projektteilnahme ist freiwillig und
fördert die Selbstbestimmtheit der Einzelnen. Die Fachkräfte sehen
sich als Partner, begleiten und unterstützen die Teilnehmenden
dabei, ihre Problemlagen zu erkennen und verbessern.

Team BG-Coaching

Besonders Personen mit
Fluchthintergrund stehen
großen Hemmnissen bei
der Integration, der Ausbil-
dungs- und Arbeitsauf-
nahme gegenüber. Auch
hier beraten und begleiten
die Fachkräfte zielführend
die jeweilige Ausgangslage.
Den Hürden die durch die
gesetzlich gegliederten
Zuständigkeiten entstehen,

wird mit passgenauer Beratung und Begleitung, beispielsweise zu
Behörden, im Bewerbungsprozess, im Anerkennungsverfahren
schulischer und beruflicher Abschlüsse, etc. begegnet.
Im Verlauf des Projekts werden auch Workshops, wie zum Beispiel
„Finanzielle Lebensführung“ und „Umgang mit/ Vermeidung von
Schulden“, „professionelles Bewerbungscoaching mit Bewerbungs-
erstellung“, „fit für das Vorstellungsgespräch“, „der Wiedereinstieg in
den Job“, „Beruf mit Kind“ und vieles mehr angeboten.
Die Arbeit wird von zwei Fachkräften umgesetzt, deren aufsuchende
Arbeit in 30 Bedarfsgemeinschaften im gesamten Landkreis Alten-
kirchen stattfindet.
Für Kundinnen und Kunden des Jobcenter Standort Betzdorf ist
Frau Aileen Mies, Kontaktdaten: a.mies@ak-neuearbeit.de, Telefon:
02681-9555-125 und für die Jobcenter Standorte Altenkirchen und
Wissen Frau Nadine Manz, Kontaktdaten: n.manz@ak-neuearbeit.
de, Telefon: 02681-9555-115, zuständig (die Fachkräfte vertreten
sich gegenseitig, Mobilfunknummern auf Anfrage). Weitere Informa-
tionen über das Projekt erhalten Interessierte über die Arbeitsver-
mittler und Fallmanager der genannten Jobcenter Standorte und auf
der Homepage des Trägers unter www.ak-neuearbeit.de.

n unternehmen aus dem Kreis Altenkirchen 2018
mit knapp 19 mio. euro vom land unterstützt

Ulrich Dexheimer, Iris Scharenberg- Henrich (Wirtschaftsförderung),
Landrat Michael Lieber, Lars Kober, Julia Schmidt, Petra Lauterbach
(von links) Foto: ISB

Im Jahr 2018 hat die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz
(ISB) im Rahmen der Wirtschafts- und Wohnraumförderung mit 75
Zusagen ein Volumen von rund 23 Millionen Euro im Landkreis
Altenkirchen ausgesprochen und damit das Vorjahresergebnis mit
94 Prozent fast verdoppelt. An die Unternehmen flossen Förderun-
gen in Höhe von nahezu 19 Millionen Euro, fast neun Millionen und
damit 87 Prozent mehr als 2017.
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ben werden können, und den Tilgungszuschüssen in allen Program-
men der Wohnraumförderung die richtigen Anreize setzen.“ Die
Zahl der Tilgungszuschüsse betrage 2018 193.000 Euro und habe
sich somit im Vergleich zu 2017 mehr als verzehnfacht.
Förderergebnis rheinland-Pfalz 2018
Insgesamt hat die ISB im vergangenen Jahr rheinland-pfalz-weit mit
einem Volumen von 1,6 Milliarden Euro (+ 66 Prozent) die Anzahl
der Förderzusagen um 33 Prozent steigern können. Im Bereich der
Finanzierung von Wohnraum stieg das Förderergebnis um 47 Pro-
zent. Insgesamt förderte die ISB im Jahr 2018 3.008 Wohneinheiten
(+37 Prozent) mit einem Volumen von 235,6 Millionen Euro. Im
Bereich der Wirtschaftsförderung verzeichnete die ISB im Jahr 2018
einen Anstieg der Fördervolumina um 76,9 Millionen Euro auf 333,2
Millionen Euro bei 1.529 Förderzusagen (Vorjahr 1.410). Rund
16.700 Arbeitsplätze wurden gesichert und rund weitere 1.300
geschaffen.
Die ISB unterstützt die Kunden wettbewerbsneutral gemeinsam mit
den Hausbanken. Der Fokus der Förderbank liegt auf der Umset-
zung der Wirtschafts-, Struktur- und Wohnraumförderung in Rhein-
land-Pfalz.

n Workshop-Reihe
„Digitale Antragstellung für landwirte“

wird fortgesetzt
Aufgrund der großen Nachfrage bietet die Kreisvolkshochschule in
Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftsabteilung der Kreisverwal-
tung in Altenkirchen am Dienstag, 16. April ab 19 Uhr einen circa
zweistündigen Einführungsworkshop zur digitalen Antragstellung
an.
Ab dem Jahr 2018 erfolgt die Antragstellung in der Agrarförderung
nur noch digital. Für Landwirte bedeutet dies, dass der Förderantrag
(Gemeinsamer Antrag) mittels einer zur Verfügung gestellten Soft-
ware zuhause digital bearbeitet und dann via Internet in Kombina-
tion mit einem Datenbegleitschein eingereicht werden muss.
Der Durchführungsworkshop richtet sich an Antragstellende, die
zwar Computerkenntnisse, aber noch keine oder wenig Erfahrung
mit dieser Art der Antragstellung haben und daher Hilfe und Rat
suchen. Im Verlaufe des Workshops wird das Programm vorgestellt
und durch praktische Anwendung das notwendige Grundwissen
vermittelt, damit der Agrarantrag digital gestellt werden kann.
Kursschwerpunkte sind neben der Installation auch die Erklärung
der Software, der Aufbau des Gemeinsamen Antrages (Antrag, Flä-
chen- und Nutzungsnachweis, Fehlerkorrektur) sowie die Bearbei-
tung von Schlägen, Schlaggrenzen und Nutzungen.
Jeder Kursteilnehmende arbeitet am Schulungs-PC und kann die
Software betriebsbezogen direkt anwenden.
Individuelle Fragen werden, wenn möglich, direkt im Kurs beantwortet.
Teilnahmevoraussetzungen sind zumindest geringe Kenntnisse im
Umgang mit dem PC und ein Kennwort für den eigenen Betrieb.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

n obstbaumschnittkurs in steinebach
Der Frühling kommt! Obstbaumschnitt ist wichtig und kann man gut
lernen. Für Anfänger und Fortgeschrittene! Gäste von außerhalb
gern willkommen. Zuerst 2 Stunden Theorie + Mittagessen im Bür-
gerhaus, Hauptstr. 19, 57520 Steinebach. Danach Praxis im Erzie-
hungsschnitt an Obstbäumen im Alter bis zu 15 Jahren.
Leitung: Obstschnitt-Fachmann Harry Sigg vom NABU AK
Termin: jetzt Samstag 13. April, 10-17 Uhr
Veranstalter: Ortsgemeinde Steinebach in Zusammenarbeit mit der
Unteren Naturschutzbehörde Altenkirchen
Kosten: 15,- Euro für Steinebacher/Innen, 20,- Euro für Gäste,
jeweils incl. Mittagessen und Kursunterlagen
Anmeldung: im Ort bei Ralf Hoss, Tel. 02747 2340 oder bei Olaf
Riesner-Seifert von der Naturschutzbehörde AK 02681-812652
oder UNB@kreis-ak.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Tanztee So. 7.4.19
ab 15.00 Uhr

(eintritt frei, mindestverzehr p.P. 10 €)
Italienisch essen! Echt · Authentisch · Gut

57642 Alpenrod ∙ Am Kirchplatz 12 ∙ 02662/9487460 ∙ Mobil: 0176/48589259
www.favolosa-alpenrod.de

Bittebeachten!
Wegen karfreitag
(19. April 2019) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 15.4.2019, 9.00 uhr
auf Freitag, 12.4.2019, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:

beilagenHinWeiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Höfer gmbH bei.

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

Privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
Kaufen ∙ Verkaufen ∙ Vermietung ∙ Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten ∙ Mietgesuche ∙ Kaufen ∙ Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Ferienwohnung · immobilienmarkt · kFZ-markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

Bittebeachten!
Wegen ostermontag
(22. April 2019) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 17/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 22.4.2019, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 18.4.2019, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Massive Hollywoodschaukel mit

Auflage, 100 €. Tel.: 02742/

9125231

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Herr Wolf kauft bar und fair von
privat: Armband-/Taschenuhren,
Militaria, Musikinstrumente, Pelze
aller Art, Teppiche, reines Silberbe-
steck, Porzellan, jegl. Art Mode-
schmuck, Briefmarken, Zinn, Mün-
zen, Bernstein u.v.m., Selbstabho-
lung, seriöse Zahlung vor Ort. Tel.:
0152/13276085

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch. Autodeluxe, Tel.:
0160/91970005, auch über Whats-
App erreichbar

SonStigeS

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Top VW Passat Kombi TDI
"Comfortline", 2. Hd., 103 kW, gr.
Plak., Euro 5, mod. 10 (11/09), 183
Tkm, Scheckh. gepfl., AHK, Klima,
6-G., ABS, ESP, ZV, eFH, Alu,
schw.-met., super gepfl., 5.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf plus
"Comfortline", 2. Hd., 90 kW,
Benz, gr. Plak., Bj. 2010, TÜV neu,
163 Tkm, Scheckh. gepfl. , Klima,
AHK, ZV, eFH, ABS, Alu, neues
Getriebe, Sta-met., super gepfl.,
6.700 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0261/30004551, 0177/6051102

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/20829883

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Turan TDi "Trend", 2. Hd.,
77 kW, gr. Palk, mod. 2007 (10/06),
TÜV neu, Original ATM, ca. 150
Tkm, Turpolader neu, Klima, ZV,
eFH, AHK, ABS, ESP, 6-G., Alu,
grau-met., guter Zust., 3.500 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Neuwertig! Seat Ibiza "Style
Viva", 1 Hd., 5-trg., 63 kW, gr. Plak.
(Benz), Bj. 2013, TÜV 4/2020, Ori-
ginal 33 Tkm! Scheckh.-gpfl., Navi,
Klima , ZV, ABS, eFH, Sitzhzg.,
Temp., Alu, M+S, schw.-met., wirk-
lich wie neu! 7.400 € KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Männliche Hilfe für Haus und

Garten gesucht. Tel.: 02742/

9125231, 0151/59134181

Für unser Café suchen wir am
Wochenende eine nette Service-
kraft/Küchenhilfe, gerne Schüler
od. Studenten. Tel.: 02742/4180

Altenkirchen-Zentrum,

seniorengerechte 2 ZKB, ca. 65
qm, hochwertige EBK, Duschbad,
Parkett, Loggia, Lift. EK-Nachweis
erforderlich. KM 400 € + NK + KT.
Tel.: 0160/96632606

Stellenmarkt

kFZ-markt

Schönes kompl. möbl.
Häuschen, Heimborn, 59 qm, 2
Zi., Kü., Du/WC, Terr., Garage,
Stpl., an jungen Berufstät. oder
WE-Pendler, KM 320 €, Tel.:
02688/666

Neuwertiges Einfamilienhaus
gesucht, ca. 5 Zimmer, mit Gar-
ten. Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Altenkirchen-Marenbach,

Baugrdst., 550 qm, voll erschlos-
sen, sofort bebaubar, 25.000 €.
Tel.: 02241/127406

Wir suchen ein neuwertiges
Wohnhaus in der VG und umlie-
genden Ortschaften bis ca.
350.000 €. DIG-Immobilien, Büro
Bärbel Mudersbach, Tel.: 02743/
9346677 o. 0151/46652244

Wir vermitteln: Grundstücke -
Eigentumswohnungen - Ein- und
Zweifamilienhäuser - Mehrparteien-
häuser - Gewerbeimmobilien -
Anlageimmobilien, Angebote bitte
an: Andreas Hester, Tel.: 02742/
911064, www.immobilien-hester.de

Vermietung

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt aktuell

Zum 01. August 2020 steht bei
Landesforsten Rheinland-Pfalz im Forstamt Altenkirchen

nachstehender Ausbildungsplatz
zur Verfügung:

Ausbildungsplatz zur/zum

Kauffrau / Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird gutes mündliches
und schriftliches Ausdrucksvermögen, hohe Motivation
sowie Ausdauer beim Lernen und bei der Arbeit erwartet.
Ein freundliches Auftreten, hohes Engagement, Teamgeist
sowie ein guter Schulabschluss sind Voraussetzung.

Wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben innerhalb
unseres starken Teams sowie eine gute

Übernahmeperspektive nach der Ausbildung.

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind
Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht.

Schwerbehinderte werden bei
gleicher Qualifikation bevorzugt.

Das Land Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir wünschen uns daher
ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig
von Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund,

der Religion, Weltanschauung oder sexuellen Identität.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) senden Sie bitte

bis zum 23. April 2019
per E-Mail an

forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de

oder per Post an:
Landesforsten Rheinland-Pfalz

Forstamt Altenkirchen
Siegener Str. 20

57610 Altenkirchen

Rückfragen können gerne an Herrn Peter Scholz,
Tel. 02681 – 878 93-13 gerichtet werden.

Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Bei Übermittlung
via Mail bitten wir darauf zu achten, dass die Gesamtgröße der Anhänge
5 Megabyte nicht überschreitet und die Bewerbungsunterlagen als eine zu-
sammenhängende PDF-Datei versendet werden. Die datenschutzrechtliche
Vernichtung nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird garantiert.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf der Seite
www.wald-rlp.de oder www.karriere.rlp.de

Forstamt Altenkirchen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost
Wissener Straße 12
57520 Rosenheim

Telefon: 02747-2600
Telefax: 02747-7275

info@metzgerei-huesch.de
www.metzgerei-huesch.de

Teilzeitstelle im Büro
Zeitgemäßes und innovatives
Metzgerunternehmen bietet eine
Teilzeitstelle im Büro (m/w/d).

Büroorganisation, Sicherheit in Wort und Schrift
sowie den Umgang mit PC und Telefon setzen wir
voraus. Internet, Word und Excel sollten ebenfalls
zu Ihren Stärken gehören. Außerdem wünschen
wir uns bei Ihnen Teamfähigkeit, ein angenehmes
Wesen und freundliche Umgangsformen.

n Unser Team braucht Verstärkung!

Aus Liebe zum guten Geschmack
suchen wir SIE!

Stellenmarkt aktuell

Abwarten
Wenn die Bewerbungsmappe
erstellt und verschickt ist,
beginnt das Warten. Der
Bewerber befindet sich in der
sogenannten Warteschleife.
Bei vielen Unternehmen dau-
ert es eine ganze Weile, bis eine
Antwort eintrifft.
Der Grund ist häufig, dass
viele Bewerbungen zu bearbei-
ten sind. Es heißt also, sich ein

wenig in Geduld zu üben. Sollte
nach drei Wochen noch keine
Rückmeldung erfolgt sein,
empfiehlt sich allerdings eine
Rückfrage bei dem Arbeitgeber.
Fragen Sie ganz höflich, ob
das Auswahlverfahren für die
Vorstellungsgespräche noch
in Bearbeitung ist, oder nach
dem allgemeinen Stand Ihrer
Bewerbung.

Lesen und verstehen
Es ist nicht immer ganz einfach,
den Inhalt einer Stellenanzeige
richtig zu interpretieren, diese
zu verstehen. Häufig lässt sich
mit den hochtrabend klingenden
Jobtiteln wenig anfangen, die
Aufgabenbeschreibungen zeich-
nen ein Bild von allem und nichts
und die erwünschten Qualifikati-
onen klingen mitunter nach der
Eier legenden Wollmilchsau.
Da heißt es beispielsweise „Wir
bieten ein dynamisches Um-
feld…“ oder „Gesucht wird ein

Key Account Manager…“. Nicht
nur Berufsanfänger wissen oft
gar nicht, was sich hinter diesen
Begriffen verbirgt. Es ist jedoch
wichtig, den Inhalt zu verste-
hen sowie die Firmenpräsenta-
tion und die aufgeführten An-
forderungen richtig zu deuten.
Denn nur, wer die Angaben rich-
tig versteht, kann erkennen, ob
die ausgeschriebene Stelle zum
eigenen Profil passt. Nehmen
Sie sich bei jeder Stellenanzeige
Zeit, um diese richtig zu deuten.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker, filialisierter
Elektro-Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment für den Elektrofach-
handel, das Elektroinstallationshandwerk sowie die Industrie und Behörden.

Zur Verstärkung unseres Vertriebsinnendienst-Teams suchen wir:

Elektriker im Lager-
und Abholkundenbereich (m/w/d)
Sie kommissionieren Elektroartikel und erledigen alle anfallenden Lagerar-
beiten. Idealerweise haben Sie Erfahrungen in der Elektrobranche und kön-
nen unsere Abholkunden auch an der Warenausgabe kompetent persönlich
beraten.

Fachlageristen (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehört u.a. die Warenannahme, das fachgerechte Einla-
gern, das Erstellen von Versandpapieren und das Kommissionieren.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Grenzweg 3, 57648 Unnau
oder per Mail an: personal@gaefgen.de

www.gaefgen.de

Elektrogroßhandel GmbH

Wir suchen ab sofort einen

PhysiotheraPeutenm/w/d
für unsere

osteopathie/Physiotherapie-Praxis nach Wissen/sieg.

telefon von 08:00 - 12:00 uhr

oder schriftliche Bewerbungen an:
Praxis Wahab, Burgunderstr. 10, 57537 Wissen/sieg

Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein C1 (LKW 7,5 t)
mit vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbH
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Wissen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Hausmeister (m/w/d)

Der Stellenumfang beträgt 16 Wochenstunden. Der
Schwerpunkt liegt auf der Pflege der Außenanlagen sowie
auf vor- und nachbereitenden Tätigkeiten in unserem
Gemeindehaus (Stühle, Tische stellen und eindecken für
Veranstaltungen etc.).
Wir erwarten den Führerschein Klasse B und zeitliche
Flexibilität.

Wir bieten Vergütung nach BAT-KF und eine zusätzl.
Altersversorgung.

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich bis zum
12.04.2019 an die Evangelische Kirchengemeinde Wissen,
Auf der Rahm 19a, 57537 Wissen
Auskunft erteilt: Pfarrer Marcus Tesch
 0 27 42 / 93 70 32

Lust auf den Wechsel
Nicht selten überkommen Arbeit-
nehmer im Berufsleben Zweifel,
ob man den aktuellen Job wirk-
lich bis zum Ruhestand ausüben
will. Zu viel Stress, zu wenig Er-
füllung, zu wenig Zeit für die Fa-
milie: Die Motive für den Wunsch
nach Veränderung können unter-
schiedlich sein.
„Eine neue Ausbildung wollen
sich die meisten dann nicht mehr
zumuten – die Alternative ist der

Schritt in die Selbstständigkeit“,
meint Oliver Schönfeld vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentra-
le.de. Sie sei in Deutschland im-
mer mehr als Option für einen
Neustart akzeptiert und könne
auch den Weg aus der Arbeits-
losigkeit ebnen.
Naiv sollte man ein solches Pro-
jekt aber nicht angehen, sondern
sich bewusst für Branchen mit
Zukunft entscheiden.
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Patienteninformationsveranstaltung
mittwoch, 10.04.2019 um 17:00 uhr

im Drk-Forum, im erdgeschoss des krankenhauses

Diabetes-Zentrum
Fachabteilungsübergreifende Behandlung und Therapie von

Blutzuckererkrankungen und deren Folgeerscheinungen sowie
unsere Beratungs- und Schulungsangebote

referenten:

m. Fawaz akila
oberarzt innere medizin und geriatrie

Facharzt für Innere Medizin, Diabetologie (DDG)
Geriatrie und Palliativmedizin

keine anmeldung erforderlich und eintritt frei!

Drk krankenhaus kirchen · bahnhofstraße 24 · 57548 kirchen
tel. (0 27 41) 68 2-0 · Fax: (0 27 41) 68 2- 44 64

Web: www.drk-kh-kirchen.de

katja
baldus

margit
Quast

Diabetes- und Ernährungsberaterin (DDG)

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

14-17 UHR
Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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7. April

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)
Damen • Herren • Kinder

Gerichtsstr. 6 • 57537 Wissen
Tel.: 02742 70 49 891

Öffnungszeiten
DI - FR 9:00 - 18:00 Uhr
SA 9:00 - 13:00 Uhr

Ab sofortNEU in
Wissen!


